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Nr 431N Halle a Donnerstag den 15 September 1910
Das ILuftschiff V

vernichtet
Die Ballonhballe in Oos ist Zerstört

Von einem ſeltſamen Mißgeſchick ſind die Zep
peline verfolgt Seit Echterdingen wo der erſte

Luftkreuzer aus Gründen die heute noch nichtee geklärt ſind von den Flammen verzehrt wurde um

einige Monate ſpäter wieder dank der Opferwilligkert des
deutſchen Volkes dem Phönix gleich in neuer imponie
render Geſtalt zu erſcheinen reiht ſich Kataſtrophe an Kata
ſtrophe Echterdingen Weilburg Bülzig dann
die Strandung im Teutoburger Walde ſind düſtere
Etappen auf der Fahrt der Zeppelinkreuzer Nun kommt
heute nachdem ſich kaum die Erregung um den letzten bei
detmold verlorenen Luftkreuzer gelegt wiederum die
Kunde von einem neuen Zuſammenbruch des
jüngſten Zeppelinfahrzeuges Jn Oos bei
VvadenBaden der Abfahrtoeſtelle für die Paſſagier Luftſchiff
fahrten die mit der BadenBadener Rennwoche ihren An
fang nahmen ging geſtern der Z 6 in Flammen auf Man
telegraphiert uns

H Vaden Baden 14 Sept Privat Tele
gramm Heute nachmittag gegen 314 Uhr geriet das
in ſeiner Halle in Oos liegende Luftſchiff Z 6 in
folge einer Exploſion in Vrand und wurde voll
ſtändig vernichtet Auch die Halle ver
brannte Drei Mann der Beſatzung erlitten ſchwere
Serletzungen Einzelheiten fehlen noch

I Baden Baden 14 Sept Privat Telegr
Zu der Kataſtrophe des L Z 6 wird noch gemeldet
Auf der Fahrt nach Heilbronn welche das Luftſchiff im
Laufe des heutigen Vormittags unternahm ſtellte ſich
ein Motordefekt ein Aus dieſem Anlaß mußte
das Luftſchiff nach Oos zurückkehren und konnte dort
leicht in die Ballonhalle gebracht werden Später
wurde es auseinandergenommen Es ergab
ſich daß einzelne Teile ausgewechſelt werden mußten
welche Arbeit mehrere Stunden dauerte Bald nach
2 Uhr war die Arbeit fertig Nach einer zweiten Les
art ereignete ſich aus bisher noch nicht aufgeklärter Ar
ſache eine Exploſion Aus dem Motor ſchoß eine
meterhohe Stichflamme empor die die unteren
Geſtänge des Luftſchiffes erfaßte und das ganze Schiff
in kurzer Zeit vernichtete Nach einer anderen Meldung
entſtand das Feuer in einem offenen Benzinbehälter
deſſen Flüſſigkeit zum Reinigen gebraucht wurde Plötz
lich war ein lauter Knall vernehmbar und eine hohe
Stichflamme ſchoß empor Jn der Halle entſtand ein
großer Tumult Sämmtliche in der Halle anweſenden
Männer eilten dem Ausgange zu Eine Möglichkeit
zum Retten des Luftſchiffes ſah man nicht mehr Wohl
verſuchten es einige doch verbrannten ſie dabei Hände
und Zeug Es iſt zu betonen daß die Kataſtrophe nicht
auf der Fahrt hätte paſſieren können da während einer
ſolchen das Luftſchiff keine Benzinbehälter mit
ſich führt

I Berlin 14 Sept Privat Telegramm
Ueber die Fahrt des Luftſchiffes hört der Badener Kor
reſpondent des Berl Tagebl noch ſolgende Einzel
heiten Das Luftſchiff war aufgeſtiegen Man hatte
nen neuartigen Motor eingeſetzt um deſſen Leiſtungs
fähigkeit zu erproben Jndeſſen zeigte ſich der neue

otor als zu ſchwach und war bald warmgelaufen
Deshalb kehrte man ſofort zur Halle zurück und ver
ſuchte dortk einen anderen Motor einzuſetzen Gleich

tis als man den Motor hervorzog ſchoß
ein Flamme empor und es ereignete ſich
u v Exploſion Das Feuer griff ſchnell um ſich
nd hatte bald das ganze Luftſchiff vernichtet Jn zwei

an e die dem Motor zu nahe ſtanden waren
ſten mr Funken gefallen wodurch die Exploſion ent
d Man verſuchte noch zu retten da aber explo

r auch noch ein dritter Behälter ſo
in man ſchnell dem Ausgang zueilen mußte um ſich

Sicherheit zu bringen

re Frankfurt a 14 Sept Privat Tele
v m Tie Frankf Ztg hört daß das Luftſchiff
her einen Wert von 600 000 Mark repräſentiert
iſt m zu einem Wert von 480 000 Mark verſichert

nd zwar bei 12 deutſchen Geſellſchaften

Ueber die Vorgeſchichte der Kataſtrophe wird dem
Tag folgendes gemeldet

Baden Baden 14 Sept Der L Z VI ſtieg geſtern
mittag 11 Uhr 20 Minuten in Oos auf um noch Heilbronn

zu fahren Das Luftſchiff wurde von Dr Eckener geführt an
Bord befanden ſich zwölf Paſſagiere Nach Zurücklegung von
etwa 30 Kilometer mußte wegen Motordefektes in der
vorderen Gondel die Fahrt abgebrochen und nach Oos z u
rückgekehrt werden

Kaiser Wilhelm II und die HAviatik
Paris 14 Sept Paris Journal will von einem deut

ſchen Offizier der zum Studium der Aeroplane nach Frank
reich geſandt iſt erfſehren haben was in dem Bericht über
die franzöſiſche Aviatik dem Kaiſer gemeldet wird
Nach dieſer unwahrſcheinlichen Einleitung folgt ein Loblied
auf die franzöſiſchen Aeroplane deren Ueberlegenheit über
die Lenkballons feſtgeſtellt wird Zum Schluß ergänzt
der deutſche Offizier ſeine Angaben durch die Mitteilung
daß der Kaiſer durch den Erfolg der franzöſiſchen Aero
plane ſtark beeinflußt worden ſei und den Grafen Zep
pelin gebeten habe ſich von jetzt ab dem Studium
und der Konſtruktion von Aeroplanen zu wid
men Der alte Graf habe die ſchwere Aufgabe über
nommen

Gegen die Todesstrake

J Der 30 Deutſche Juriſtentag der zurzeit in Danzig
tagt beſchäftigte ſich in einer ſeiner Sitzungen ſehr intenſiv
mit der Frage der Abſchaffung der Todesſtrafe Jn
ſehr erregten Debatten wurde das Für und Wider erwogen
und es hat ſich gezeigt daß immer noch eine größere
Menge deutſcher Juriſten in bezug auf die Todesſtrafe den
traditionellen Standpunkt vertritt als man vielleicht in
letzter Zeit glauben wollte Leider vertritt Denn man
macht dem 20 Jahrhundert wahrhaftig kein Kompliment
wenn man konſtatiert daß über eine ſolche Frage die Mei
nungen wiſſenſchaftlicher Koryphäen überhaupt noch geteilt
ſein können Man mag es Schwäche Sentimentalität oder
Humanitätsduſel nennen es läßt ſich nicht mehr mit der
Kultur und Ziviliſation unſerer Tage vereinbaren daß
Menſchen von Menſchenhand im Namen des
Geſetzes abgeſchlachtet werden Die Gerechtigkeit
hat ſtreng und unerbittlich ihres Amtes zu walten gewiß
Aber wo ſteht geſchrieben daß ſie kein Erbarmen haben
dürfe Die tauſend Gründe die gegen die Todesſtrafe
ſprechen ſind ja ſo oft ſchon vor dem Forum der Oeffent
lichkeit beſprochen worden daß man es ſich füglich erſparen
kann von neuem im einzelnen auf ſie einzugehen Die Ab
neigung ja man kann ſagen der Haß gegen den Hen
ker iſt Gott ſei Dank ein Gemeingut unſeres Volkes ge
worden Wenn man von allen Gründen der Menſchlichkeit
und Kultur abſieht ſo iſt das gewichtigſte Argument gegen
die Todesſtrafe das daß ſie die einzige Strafe iſt die ab
ſolut irreparabel iſt d die wenn ſie einmal zu unrecht
verhängt und vollzogen iſt nicht wieder rückgängig gemacht
werden kann während dies bei allen anderen Strafen mehr
oder weniger möglich iſt

Seit das alte Teſtament den Satz Wer Menſchenblut
vergießt deſſen Blut ſoll wieder vergoſſen werden zum Ge
ſetz erhob haben ſich alle Völker deren Moral auf der alt
teſtamentlichen fußt gewöhnt den Mord mit dem Tode zu
beſtrafen

Der Tod iſt die grauſamſte Strafe weil ſie die
hoffnungsloſeſte iſt Aber iſt der Mord denn wirk
lich unter allen Umſtänden das ſchwerſte Verbrechen Sicher
lich dann wenn man die Verbrechen an der Tragweite ihres
Erfolges mißt oder an der Bedeutſamkeit ihres Objektes
Aber kommt nicht auch die Geſinnung für die Beurtei
lung eines Deliktes in Betracht und haben nicht hundert
Fälle gezeigt daß ein Mord edlere Motive haben kann
als ein ſogenanntes geringeres Delikt eine Erpreſſung oder
unter gewiſſen Umſtänden eine Unterſchlagung Dieſer Ein
ſicht hat ſich ja auch der größte Teil unſerer Juriſten nicht
verſchloſſen und mit einer Abſchaffung der Todesſtrafe für
den allgemeinen Fall des Mordes S 211 St würde
die weitaus überwiegende Mehrheit der jn Betracht kom
menden Kreiſe wohl ſchließlich einverſtanden ſein

Mit Beharrlichkeit aber will man die Todesſtrafe für
das Sonderdelikt des Hochverrats d h des Mordes und
Mordverſuches am Kaiſer und unter beſonderen Voraus
ſetzungen an einem Bundesfürſten aufrecht erhalten
wiſſen Hier aber erfordert nicht nur die Menſchlichkeit ſon
dern ſchlechthin die geſetzgeberiſche Vernunft gerade die
Abſchaffung der Todesſtrafe Es mag in der Tat ſon
derbar klingen und iſt vielleicht eben deshalb noch niemals
ausgeſprochen worden aber die Todesſtrafe die auf Hoch
verrat ſteht iſt in 90 Prozent der bei uns an ſich äußerſt
ſeltenen Fälle dieſes Deliktes ohne jeden Zweifel einer der
Motive zur Tat ſelbſt mit anderen Worten die Todes
ſtrafe iſt die Mutter des Mordgedankens Man
vergeſſe doch nicht daß es ſich bei Leuten die ohne jeden er
ſichtlichen Vorteil lediglich aus ideellen Gründen das Ver

brechen des Z 80 egehen niemals um ſeeliſch normalel

III

karte

Jndividuen handeln kann Meiſtens kommen dafür ſeeliſch
überſpannte Perſonen in Frage die das angebliche
Heroiſche der Tat der Gedanke daß ſie ſich für eine Jdee
opfern zum Verbrechen treibt Dieſen krankhaften Hel

denwahn erzeugt aber nicht zum wenigſten die drohende
Todesſtrafe Wir haben alſo hier den höchſt eigentümlichen
Zuſtand daß ein Geſetz ſtatt abzuſchrecken in beſtimmten
Fällen zum Delikt antreibt Die Legislatoren ſollten ſich
alſo ehe ſie wieder über den S 80 zu entſcheiden haben wer
den bei den Pſychiatern Rat holen

Alſo auch in dieſem Spezialfalle für den der kon
ſervative Flügel unſerer Juriſten unter keinen Um
ſtänden auf die Todesſtrafe verzichten will iſt dieſe vom
Uebel Darum kann die Loſung für eine Strafrechtsreform
nur heißen Tabula rasa fort mit dem blutigen Ueber
bleibſel längſt überwundener gottſob überwundener mittel
ailterlicher Rechts und Weltanſchauungen Noch einmal
wollen wir ein Todesurteil fällen das letzte Es wird
nicht wie ſonſt die Todesurteile lähmendes Entſetzen ver
breiten ſondern ein Aufatmen der Befreiung wird bei die
ſem Todesurteil durch die deutſchen Lande gehen Der dem
ewigen Tode geweihte Delinquent iſt der Henker

Deutsches Reich

Der Empfang der deutſchen Fleiſchermeiſter
beim Tandmirtchaftsminiſter

4 Die Nordd Allg Ztg bringt über den bereits ge
meldeten Empfang folgenden offiziöſen Bericht

Der Landwirtſchaftsminiſter hat am 13 d M eine De
putation des Deutſchen Fleiſcherverbandes empfangen Neben
verſchiedenen anderen das Fleiſchergewerbe indereſſierenden
Fragen ſind in der über zwei Stunden währenden Unter
redung hauptſächlich die Vorſchläge beſprochen worden welche
der Vorſtand des Deutſchen Fleiſcherverbandes in einer von
demſelben überreichten Denkſchrift zur Beſeitigung der augen
blicklichen Fleiſchteuerung gemacht hat Dieſe Vorſchläge
beziehen ſich in Uebereinſtimmung mit zahlreichen an den
Landwirtſchaftsminiſter gerichteten ſonſtigen Einzaben auf

J An freie Einfuhr von Futtermitteln aller
2 die ſtärkere Einfuhr von Nutz und Schlacht

vie h aus dem Auslande unter Vermeidung aller erſchweren
den Bedingungen

Verbilligung und Verbeſſerung des Vieh
verſandes auf den Eiſenbahnen

4 Beſeitigung bezw Verminderung von Abgaben aller
Art auf Schlachtvieh

c

Jn Erwiderung auf die zur Begründung dieſer An
träge von den Vertretern des Deutſchen Fleiſcherverbandes
gemachten Ausführungen gab der Miniſter zunächſt dem
lebhaften Jntereſſe Ausdruck welches er der Frage der
Fleiſchteuerung und Fleiſchverſorgung ſchon zu einer Zeit
entgegengebracht habe wo die Klagen über die Steigerung
der Vieh und Fleiſchpreiſe noch nicht zu ſeiner Kenntnis ge
bracht ſeien Er verwies auf den an die preitßiſchen Land
wirtſchaftskammern gerichteten Erlaß vom 27 Juli d
in welchem unter Bezugnahme auf die Ergebniſſe der Vieh
zählung vom 1 Dezember 1809 eingehend die Maßnahmen
empfohlen worden ſeien die eine weitere Hebung der in
ländiſchen Vieherzeugung und eine größere Stetigkeit in der
Beſchickung der Viehmärkte herbeizuführen bezweckten Es
wurde dabei beſonders die Notwendigkeit betont die Fleiſch
verſorgung auch fernerhin nach Möglichkeit unabhängig von
dem Auslande zu geſtalten und deshalb unter allen Um
ſtänden auf ſolche Maßregeln zu verzichten welche der
gegenwärtigen Fleiſchteuerung vorausſichtlich nicht weſentlich
abhelfen wohl aber die inländiſche Vieherzeugung gefähcrden
und herabmindern würden

Aus dieſem Grunde glaubte der Miniſter eine weitere
Erleichterung der Einfuhr von Nutz und Schlachtvieh aus
dem Auslande im Hinblick auf die für den inländiſchen
Viehbeſtand drohende Seuchengefahr und auch deshalb nicht
in Ausſicht ſtellen zu können weil der Viehbeſtand ſowohl
wie die Höhe der Viehpreiſe in den für die Einfuhr in Be
tracht kommenden Ländern eine erhebliche Vermehrung der
Einfuhr und damit einen nennenswerten Einfluß auf die
Geſtaltung der Viehpreiſe im Jnlande nicht erhoffen laſſen
Auch von der zollfreien Einfuhr von Futtermitteln die zu
dem mit Rückſicht auf die Reichsfinanzen kaum ausführbar
erſcheine ſei eine Beſſerung der augenblicklichen Lage um
ſo weniger zu erhoffen weil ein Futtermangel gegenwärtig
nicht vorhanden im Gegenteil der reichliche Futtervorrat
zum Teil did ſchwächere Beſchickung der Rindviehmärkte her
beigeführt habe

Nach den im Landwirtſchaftsminiſterium aufgeſtellten
Berechnungen würde eine Herabſetzung der Vieh
tarife auf die Hälfte der geltenden Sätze alſo zu einem
Preiſe mit welchem die Bahnen ohne erhebliche Zubuße
nicht mehr befördern könnten den Preis für ein Kilogramm
Fleiſch um ca 1 Pfg verbilligen Bei dieſem Ergebnis
müßte daher auch eine Herabſetzung der Tarife ohne Einfluß
auf die Preisbildung bleiben und daher außer Betracht ge
laſſen werden

Eine Prüfung der Frage ob eine Herabſetzung
der Schlachthof gebühren zu erreichen und eine
hen n Fleiſchbeſchau zu ermöglichen ſei wurde
ſeitens des Miniſters dereitwilligſt zugeſagt dabei aber der



Befürchtung Ausdruck gegeben daß auch dieſe Maßnahmen
wie die Aufhebung der Mahl und Schlachtſteuer in ver
ſchiedenen Städten beweiſe eine Minderung der Fleiſch
preiſe kaum zur Folge haben würden

Jm Laufe der Unterredung wurde verſchiedentlich her
vorgehoben daß der reichliche Vorrat an ſchlachtfähigen
Schweinen und auch die Zunahme der Zufuhr von Ochſen
und Rindern auf den meiſten Märkten ſchon Für die nächſte
Zeit einen Rückgang der Viehpreiſe erwarten laſſe
Wenn auch die Preiſe für Kälber und Rinder den Höchſt
ſtand des Jahres 1906 in manchen Orten überſchritten
hätten ſo ſei doch ein weſentlicher Vorteil gegenüber dem
Jahre 1906 darin zu erblichen daß ein Mangel an
Schweinen nicht vorhanden und der Preis für dieſelben auch
in mäßigen Grenzen geblieben ſei Ueber 50 Proz des
Fleiſchbedarfs in Deutſchland und zwar gerade der Konſum
der ärmeren Bevölkerung werde durch Schweinefleiſch ge
deckt Es ſei deshalb auch nicht gerechtfertigt von einer
Fleiſchnot und davon zu reden daß die Fleiſchverſor
gung der arbeitenden Bevölkerung zurzeit in Frage geſtellt
ſei Das ergebe ſich auch aus der Tatſache daß der Fleiſch
konſum auf den Kopf der Bevölkerung nicht zurückgegangen
ſei ſondern gegen das Vorjahr noch eine Steigerung er
fahren hat

Der Miniſter gab ſchließlich die Erklärung ab daß
wenn wider Erwarten ein Rückgang der gegenwärtigen
Vieh und Fleiſchpreiſe nicht eintreten und der Marktauf
trieb dauernd nachlaſſen ſollte er ſich der Verpflich
tung nicht entziehen werde weitere Maßnahmen
zur Sicherung der Fleiſchverſorgung insAuge zu faſſen Er könne aber auch für dieſen Fall in
erſter Linie nur eine Erleichterung der Fleiſcheinfuhr
die übrigens ſchon jetzt keineswegs unbedeutend ſei in Aus
ſicht ſtellen
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Zur Fleiſchtenernng
liegen heute abermals Meldungen von Stadtparlamenten
rur in denen überall einſtimmig die Regierung erſucht
wird zur ſofortigen Linderung der Fleiſchnot das Erforder
liche zu veranlaſſen Man meldet uns

Barmen 14 Sept Die Stadtverordneten beſchäf
tigten ſich geſtern mit einem ſozialdemokratiſchen
Antrag über die Fleiſchteuerung Von den Antrag
ſtellern wurde betont daß die Fleiſchteuerung und die da
durch bedingte Erhöhung der Preiſe aller übrigen Nah
rungsmittel eine latente Hungersnot herbeiführe und ſie
beantragten die Uebernahme des Fleiſchvertriebs in eigene
Regie der Stadt ſowie eine Bittſchrift an die Staatsregie
rung um Beſeitigung der Grenzſperre und andere geeignete
Maßnahmen Der Oberbürgermeiſter erwiderte daß

die Uebernahme der Fleiſchverſorgung in ſtädtiſche Regie in
anderen Städten ſo beiſpielsweiſe in Wien ſich ſchon als un
wirtſchaftlich erwieſen habe und daß dies nur geſchehen könne
wenn man den Beweis in Händen habe daß die Metzger die
Preiſe künſtlich in die Höhe trieben Jn Barmen ſei dies
nicht der Fall Barmen beſitze in dem ſtädtiſchen Fleiſchmarkt
ein ausgezeichnetes Mittel der Fleiſchnot in etwas entgegen
zukommen Zur Abſendung einer Bittſchrift ſei die Stadt
verwaltung bereit Dieſe könne allerdings nicht mit der von
den Sozialdemokraten angeführten latenten Hungersnot be

gründet werden und ſie müſſe ſich auf die Herbeiführung von
Erleichterungen für die Einführung von Jungvieh die Er
mäßigung der Transportkoſten für dieſes Vieh und für das
Maſtviehfutter ſowie auf ſonſtige Erleichterungen veterinär
polizeilicher Vorſchriften erſtrecken

Jn dieſem Sinne beſchloſſen die Stadtverordneten die
Abſendung der Bittſchrift die um ſie wirkſamer zu ge
ſtalten von der Schlacht und Viehhofkommiſſion eingehend
begründet werden ſoll Es ſoll darauf hingewieſen werden
daß der Zwiſchenhandel zwiſchen Landwirten und Metzgern
das Fleiſch ſehr verteure Die Handelskammer ſoll gebeten
werden ſich ebenfalls mit der Frage zu beſchäftigen was
von einem Mitglied der Kammer auch zugeſagt wurde

Königsberg 14 Sept Die Stadtverordneter
beſchloſſen geſtern einſtimmig den Magiſtrat zu esſuchen
ſofort alle geeigneten Schritte zur Linderung der Fleiſch
teuerung zu unternehmen

Wien 14 Sept Der Gemeinderat hat geſtern
einſtimmig einen Antrag des Stadtrats angenommen wo
nach die Regierung aufgefordert werden ſoll der Fleiſchnot
durch Geſtattung der Einfuhr argentiniſchen Flei
ſches abzuhelfen Handelsminiſter Weiskirchner ſprach ſich
in einer Zuſchrift für den Antrag aus

Preisvperteilung auf der Brüſſeler Welt
ausſtellnng

Das Oberpreisgericht der Brüſſeler Weltausſtellung
hat ſeine Arbeiten am Sonnabend beendet und gleichzeitig
eine Kommiſſion eingeſetzt die das Protokoll redigieren und
die endgültige Preisliſte aufſtellen ſoll Vor Aufſtellung
dieſer Liſte iſt eine endgültige Mitteilung über die verſchie
denen Preiſe nicht möglich Die Liſte ſoll am 10 Oktober
amtlich veröffentlicht werden Um jedoch die beteiligten
deutſchen Kreiſe vorläufig zu unterrichten wird vom Reichs
kommiſſariat ein unverbindliches Verzeichnis aufgeſtellt
werden das für Ende dieſer Woche zu erwarten iſt

Dem Brüſſeler Berichterſtatter der Voſſ Ztg iſt es ge
lungen auf dem Reichskommiſſariat bereits heute in Erfahrung
zu bringen daß u a folgende deutſche Firmen mit dem Großen
Preis Grand Prix ausgezeichnet worden ſind Die Firma Maffei
Maſchinenfabrik in München Firma Borſig in Tegel bei Berlin
Sächſtſche Maſchinenfabrik vorm Hartmann G in Chemnitz
die Maſchinenbau G vorm Schwartzkopff in Verlin die Bres
lauer G für Eiſenbahnwagenbau in Breslau die Maſchinen
fabrik G in Benrath bei Düſſeldorf die Duisburger Maſchinen
bau G in Duisburg die Märkiſche Maſchinen Bau Anſtalt
Ludwig Stuckenholz in Wetter a die Firma Breeſt u Co in
Berlin die Geſellſchaft für Hochdruckröhrenleitung G m b H in
Berlin die Elektrizitätswerke Bergmann G in Berlin Heinrich
Lanz in Mannheim R Wolf Maſchinenfabrik in Magde
burg Buckau Rudolf Meyer G in Mülheim a P Dieſel
u Co Mülheim und München die Firma Reinecker in Chemnitz
die Firma Ludwig Loewe u Co in Berlin die Maſchinenfabrik
Manyfarth u Co in Frankfurt a die Sächſiſche Webſtuhl
fabrik in Chemnitz die Bielefelder Maſchinenfabrik vormals
Dürkopp in Bielefeld die Kontinentale Kautſchuk und Gutta
percha Compagnie in Hannover die Rheiniſche Gasmotorenfabrik
Benz u Co in Mannheim die Daimler Motoren Geſellſchaft in
StuttgartUntertürkheim Henſchel u Sohn in Kaſſel die Dürener
Metallwerke G in Düren die Dynamit G Alfred Nobel

fabrik König u Gebhardt in Hannover die Verlagsbuchhandlung
Bruckmann in München die G für Marmorinduſtrie in Berlin
Rudolph Hertzog in Berlin die Vereinigten Werkſtätten für Kunſt
im Handwerk G in Berlin die Kgl Porzellanmanufaktur in
Berlin die bayeriſche Nymphenburger Porzellanmanufaktur in
München die Großherzoglich Heſſiſche keramiſche Manufaktur in
Darmſtadt G Gladenbeck in Berlin die Firma Stiergärtner
Voltz u Wittmer in Berlin die Firma Fichtel u Sachs in
Schweinfurth die Firma Heckmann G in Duisburg die Firma
Roſenthal u Co G in Selb in Bayern
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Beilegung eines deutſch ſchweizeriſchen
Streitfalles

Aus Bern wird gemeldet Ein gewiſſer Goenſch in
Baſel war im September v J durch die badiſche Po
lizei von Baſel nach der Schuſterinſel d i auf deut
ſches Gebiet bei Baſel gelockt und dort wegen
angeblicher Spionage verhaftet nach einiger
Zeit aber wieder freigelaſſen worden Wegen dieſes Vor
falles hatte ſich der ſchweizeriſche Bundesrat bei der deut
ſchen Regierung beſchwert Die Antwort der deutſchen Re
gierung auf die letzte Note des Bundesrats iſt jetzt in Bern
eingetroffen Wie verlautet ſoll der Zwiſchenfall im Laufe
dieſer Woche endgültig erledigt werden Der Bun
Nſege wird ſich nächſter Tage mit dieſer Angelegenheit be
aſſen

Geſamtverband deutſcher Metallinduſtrieller

Der Vorſtand des Geſamtverbandes deutſche Metallindu
ſtrieller hat beſchloſſen auf Donnerstag den 22 ds eine Aus
ſchußſitzung nach Berlin einzuberufen welche über die Geſamt
ausſperrung zugunſten der angegriffenen Soeſchiffswerften
Beſchluß faſſen ſoll

Gegen eine Erhöhung des Milchspreiſes
Aus Köln berichtet der B
Die Landwirte beabſichtigen die Milchpreiſe gleichmäßig

in Weſt und Süddeutſchland herauf zuſetzen Die
Milchhändlerverbände für Rheinland Weſtfalen Heſſen
Naſſau und Süddeutſchland beſchloſſen mit allen Mitteln
eine Erhöhung des Milchpreiſes zu verhindern Sie
haben für den 18 und 19 September einen Kongreß in
Koblenz einberufen zu dem alle Milchhändler aus Süd
und Weſtdeutſchland Delegierte entſenden werden

Aus den Kolonien
Jn Kamerun droht eine Skandalgeſchichte da die

Leute des King Be l in einer Anzeige an das Reichskolonial
amt zwei jüngere Aſſeſſoren in Duagala allerlei Verfehlungen
bezichtigen bei denen auch Weiber wieder eine Rolle ſpielen
ſollen Jn dieſer Angelegenheit iſt jetzt im Kolonialamt ein
amtlicher Bericht eingelaufen und eine Anterſuchung
der Anſchuldigung in die Wege geleitet worden Es bleibt ab
zuwarten ob es ſich nicht auch in dieſem Falle wie ſeinerzeit bei
dem Angriff der Akwaleute vor fünf Jahren um un wahre
oder übertriebene Beſchuldigungen handelt Uebrigens
erklärt man an amtlichen Stellen daß es kaum berechtigt ſein
werde aus dieſen Vorgängen Befürchtungen wegen etwaiger Un
ruhen oder Putſche unter den Eingeborenen zu hegen

Heer und Flotte
Wechſel in der Leitung der Danziger Marinewerft Nachdem

die kaiſerlichen Werften zu Kiel und Wilhelmshaven bereits in
den Kapitäns z S Henkel und Eckermann neue Oberwerft
direktoren erhalten hatten eine der Folgen des Kieler Werft
prozeſſes ſcheidet nunmehr auch der Danziger Oberwerftdirektor
Kontre Admiral Frhr v Schimmelmann von ſeinem
Poſten über den er ſeinem Dienſtgrad nach hinausgewachſen iſt
Er tritt am 15 September zunächſt einen 45tägigen Urlaub an
während deſſen er von Kapitän z S v Holleben dem bis
herigen Kommandanten des Linienſchiffes Schleswig Holſtein
Ton wird in dem man auch ſeinen Nachfolger zu ſehen haben
wird

Der Gouverneur von Kiautſchou Vizeadmiral Truppel
hat ſich von Tſingtau nach Tſinanfu zu einem viertägigen Be
ſuch bein chineſiſchen Gouverneur von Schantung
Sum Pao Chi begeben

Ein militäriſches Jubiläum des Kaiſers Am 16 September
ſind fünfundzwanzig Jahre verfloſſen ſeit der damalige Prinz
Wilhelm von ſeinem Großvater zum Oberſten und Kom
mandeur des Garde Huſarenregiments in Pots
dam ernannt wurde

Hof und Perſonalnachrichten
Gegenüber anders lautenden Meldungen iſt der Schwäbiſche

Merkur zu der Mitteilung ermächtigt daß der König von Würt
temberg zwar vor 8 Tagen an einem heftig auftretenden Anfall
neuralgiſcher Schmerzen litt eine ſofort angewandte
Badekur aber bereits Beſſerung gebracht hat Bettlägerig iſt
der König dabei niemals geweſen Eine Aenderung der Dis
poſitionen für die Teilnahme des Königs an den Karls
ruher Feſtlichkeiten und an den Manövern iſt in keiner
Weiſe erfolgt

Ausland
Fremde Einflüſſe in der Preſſe Jtaliens

S Jn verſchiedenen italieniſchen Zeitungen auch in ſolchen die
ſonſt keine Abneigung gegen Deutſchland bekunden ſind gewiſſe
Zwiſchenfälle bei einer Gedächtnisfeier für die 1870 um Metz ge
fallenen franzöſiſchen Soldaten mit einem Aufwand von Raum
behandelt worden als ſei eine Angelegenheit des eigenen Landes
im Spiel und mit einer ſo auf Gemütswirkungen berechneten
abſichtlichen Färbung als fei der Artikel für franzöſiſche Chau
viniſten geſchrieben So ſchreibt die Köln Ztg Der Wortlaut
des Berichts worin rohe Rückſichtsloſigkeiten der deutſchen Polizei
gegen trauernde Metzer Damen beſchrieben werden ſtimmt bei allen
überein und geht auf ein Pariſer Blatt zurück aus dem er teils
telephoniſch teils brieflich über die Alpen geſandt worden iſt

Es wäre durchaus verfehlt wollte man wie es allerdings
manchmal voreilig in Deutſchland geſchieht hier von bewußtem
Uebelwollen italieniſcher Zeitungsſchreiber oder Redakteure gegen
uns Deutſche reden Die italieniſche Preſſe iſt faſt ausnahmslos
ſehr ſenſationslüſtern und haſcht allenthalben im Jnland wie

in Hamburg M Soennecken in Bonn a Rh die Geſchäftsbücher draußen nach gepfefferter Koſt Sie iſt aber zugleich mit wenigen

Ausnahmen ohne ſichere finanzielle Grundſucht daher ihren Auslanddienſt ſo billig wie nur mögl lage
richten und behilft ſich wo es nur eben angeht ohne eigen einzu
erſtatter in fremden Hauptſtädten Dieſen Zuſtand an erigt

Franzoſen und Engländer ſeit Jahren mit kiuge chrechnung zunutze gemacht und verſorgen die italieniſche per
billige Weiſe mit ſenſationellem Stoff worunter Deutſchf eng auf
der politiſchen Tendenz bei den Weſtmächten entſprechend es

hervorragende Rolle ſpielt Die große Maſſe der Zeitu
weiß von dieſen Zuſammenhängen nichts Leider läßt Woleſer
Deutſchen Reich das alles ruhig geſchehen und ſieht im
herzig zu wie gegen uns in Jtalien gearbeitet wird man treu
keinerlei Verſuche in loyaler Weiſe die Jtaliener über De ht
land aufzuklären man ärgert ſich wohl gelegentlich über die P ſch
aber kümmert ſich ſonſt nicht darum und gewährt ihr nicht e reſſe
die materiellen Vergünſtigungen im Telegraphen und el nmal
verkehr die von Franzoſen und Engländern in ihrem poli
Intereſſe ſo pfiffig ausgenutzt werden ſchen

Der Knlturkampf in Portngal
Die Schließung des Jeſuitenkloſters von AldeaPonte in Portugal iſt augenſcheinlich nur der erſte Schri

auf dem neuen liberalen Wege Die Regierung iſt et
nicht alle Anzeichen trügen entſchloſſen der politiſche
Tätigkeit der geiſtlichen Orden ein Ende zu bereiten
Marquis de Pombal 1757 die Jeſuiten vertreiben ließ b
ſteht in Portugal der Rechtsgrundſatz daß den freinden
Kongregationen die Riederlaſſung in Portugal lediglich b
Unterrichtszwecken geſtattet iſt Trotz dieſer ad
drücklichen geſetzlichen Beſtimmung befaſſen ſich jedoch die
Niederlaſſungen der Jeſuiten in Portugal wie anderen

auch mit Predigten Beichten uſw und miſchen ſich
die innere Politik des Landes Die Regierung
auch über andere Klöſter eine ſtrenge Unterſuchung hinſicht
lich ihrer politiſchen Tätigkeit verhängt ſo daß eine um
faſſende antiklerikale Aktion in Portugal zu
erwarten iſt

Vom Stabsarzt zum Stabschef
AM p Jn den Vereinigten Staaten hat zu keiner Zeit

auch nach ſiegreichen Feldzügen nicht das ſtehende Heer irgend eine
politiſche Rolle geſpielt Angeſichts der populären Erfolge die
Oberſt Rooſevelt ſeit ſeiner Rückkehr in faſt bedenklich ſich

häufender Weiſe erficht und mit der ſteigenden Wahrſcheinlichkeit
einer Wiederwahl des alten Rauhreiters zum Präſidenten der
Union iſt es jedoch von einiger Bedeutung daß der m i litäriſch
wichtigſte Poſten in Amerika der des Chefs des
Generalſtabes der Armee ſeit kurzem durch den treueſten
Freund und Anhänger Rooſevelts beſetzt iſt den
früheren Stabsarzt nachmaligen Kommandeur des 1 Rauhreiter
Regiments ſpäteren Brigade General der Bundesarmee Dr
Leonard Wood Bis zum Ausbruch des ſpaniſch amerikaniſchen
Krieges bekleidete Wood den Rang eines Hauptmanns im Sani
tätsoffizierkorps Auf Vorſchlag des damaligen Unterſtaats
ſekretärs Rooſevelt betraute Präſident MecKinley im April 189
den noch jungen Doktor den Rooſevelt aus ſeiner Wild WeſtZeit
her kannte und ſchätzte mit der Bildung jenes berühmten Ka
valleriekorps der Rough Riders das dann bei San Juan
Hill auf dem rechten amerikaniſchen Flügel die Entſcheidung brachte

Nach der Schlacht im Juli 1898 rückte Wood zum General
der Freiwilligen Armee nach der Uebergabe von San
tiago de Kuba zum Militär Gouverneur der
Jnſel auf und wurde drei Jahre ſpäter von Rooſevelt wit
Generalsrang alſo unter Ueberſpringung der Chargen eines
Majors Oberſtleutnants und Oberſten in das reguläre Heer über
nommen Als aktiver Brigadegeneral hat ſich Wood beſonders
auf den Philippinen wohlverdientes Anſehen bei Freund und

los als ein wirklich beſonders tüchtiger Offizier anerkannt
Es iſt beinahe bedauerlich daß ein Zug aus Woods Gouver

neurzeit in Santiago nicht auf unſere heutigen Verhältniſſe in
Deutſchland zu übertragen iſt Dort fand der General der ſich
täglich um alle Einzelheiten des öffentlichen Lebens kümmertke
den Fleiſchpreis zu hoch Eine Abordnung der Schlächter
meiſter mußte bei ihm antreten und durch einen ſpaniſchen Dol
metſch begann folgendes Verhör Was laßt Jhr Euch für das
Rindfleiſch bezahlen Neunzig Cents 3,60 Mark war der Ve
ſcheid Und was koſtet es Euch Darob große Verlegenheit
Hinweis auf den teuren Einkauf und die Speſen und ſchließlich das
Geſtändnis das Pfund ſtände mit fünfzehn Cents 60 Pfennigen
ein Aber Ew Exzellenz, klagten die Metzger wir haben ſo
ſehr viel Geld während des Krieges verloren daß Nich
beſſer iſt s Euren Kunden ergangen Von jetzt ab
koſtet das Pfund Rindfleiſch fünfundzwanzis
Cents und nicht einen halben Cent mehr Ver
ſtanden Die Schlächter hatten verſtanden Die Fleiſch
teuerung war behoben

Kleine Sagesnachrichten

Japaniſche Spione dJm Kriegshafen von Sewaſtopol am Schwarzen Meer Fr
ein Japaner und drei Ruſſen darunter zwei t
bei dem Verſuche ein Kriegsſchiff zu beſuchen als der Sp v
nage verdächtig verhaftet worden Die Behörden
obachten über den Fall Stillſchweigen
Die folgſamen Silloniſten

Nach der grauſamen Verurteilung des tatholiſch rer
kaniſchen Vereins Le Sillon hat ſich der Papſt nun wem In
gnädig gezeigt für das Organ des Vereins Democrati erre
einem Briefe an Marc Sangnier erklärt Kardinal cratie
del Val daß der Papſt das Forterſcheinen der Dorfe
geſtatte wenn darin die von ihm verurteilten Theorien der erſung
ſouveränität nicht mehr verteidigt werden Um ſeine u ſogar
recht deutlich kundzugeben hat Sangnier in ſeinem Orga vielen
eine Maßregel des Papſtes verteidigen laſſen die von ſegrive
frommen Katholiken beanſtandet worden iſt Profeſſor ar habe
einer der beſten Freunde Sangniers erklärt darin der W zwölf
mit gutem Grunde das Alter der erſten Kommunion Hlta der
auf ſieben Jahre herabgeſetzt weil die myſtiſche v ſchlägt
Euchariſtie nicht früh genug verabreicht werden könne religiöſen
für das zwölfte Jahr eine neue Feier vor Um den
Jugendunterricht abzuſchließen

Eisenbahn Seiftung
Schwere Anklagen gegen die preußiſche Eiſenbah ne einigen

werden von der Wormſer Volkszeitung erhoben heim
Tagen waren auf der Eiſenbahnſtrecke Wo r m s G r und der
durch Exploſion der Maſchine der Lokomotivführ en e Blatt
Heizer ſchwer verwundet worden Nun bringt das gena überlaſſen
dem natürlich die Verantwortung für ſeine Angergt ne ſei feit
bleiben muß die Mitteilung die betreffende

Feind errungen und wird auch von ſeinen alten Vorgeſetzten neid
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rer Zeit reparaturbedürftig geweſen und bereits dreimal
lä die entſprechenden Einträge in das Reparaturbuch erfolgt

J unmittelbar vor dem Unfall ohne daß die Aufſichts
zulet die Reparatur vorgenommen hätte Bei dieſer Gelegen
ehöreiſt das Blatt darauf hin daß vor kurzem ein Wormſer

t otivführer die Verantwortung für eine Fahrt ablehnte weil
LoleRaſchine drei loſe Radreifen hatte und daß ein anderer Loko
di ipführer beſtraft wurde weil er ſich weigerte mit einer
Afetten Maſchine zu fahren

t

ſalle und Umgebung
Halle a S 15 September

Billet Husweiskarte
Wer zum Zuge zu ſpät kommt ſo daß er keine Fahrkarte mehr

öſen kann erhält nach den neueſten Beſtimmungen von dem
l teigſchaffner eine Ausweiskarte unentgeltlich Mit dieſer

t er ſich auf der nächſten Station beim Zugführer zu melden und
ine Fahrkarte für die bereits zurückgelegte Strecke nachzulöfen

die Ausweiskarte muß er an den Zugführer abgeben Sie wird
der Beſcheinigung die über jede nachgelöſte Fahrkarte ausgeſtellt
wird als Kontrollzettel angeheftet

Die Anheftung der Ausweiskarten dient in gleicher Weiſe
r Sicherung der Eiſenbahnverwaltung wie des Publikums

Wenn ſonſt die Bahnſteigſchaffner einen Reiſenden ohne Fahr
tarte auf Grund ſeiner Verſicherung er werde auf nächſter Station
eine ſolche nachlöſen durchgelaſſen hatten ſo konnte dieſer unter
Umſtänden erſt einige Stationen weiter fahren ehe er nachlöſte
Eine Kontrolle wie weit er ſchon mitgefahren war ſchwer zu
üben Deshalb konnte man auch leicht unſchuldigerweiſe in einen
falſchen Verdacht kommen Heute wird ein Reiſender der keine

Fahrkarte beſitzt ohne Ausweiskarte überhaupt nicht mehr durch
die Sperre gelaſſen Unkenntnis der Einrichtung ſeitens des
Publikums bringt die ſo zu ſpät Kommenden aber oft genug in
die Gefahr nicht mehr mitgenommen zu werden denn meiſtens
ſind ſie der Meinung ſie müßten für die Ausweiskarte etwas
bezahlen ziehen das Portemonnaie und ehe ihnen klar gemacht
iſt wie ſich die Geſchichte verhält fährt der Zug von dannen

Wer ohne Fahrkarte iſt und nicht ſofort auf der nächſten
galteſtelle Meldung erſtattet verfällt bekanntlich in 6 Mark
Strafe

ha

I ehrerinnenverein
In der letzten Sitzung ſprach Fräulein Kuntz über Geſund

ßeits verhältniſſe der Volksſchullehrerinnen
Von Geheimrat Thierſch in Leipzig ſind aus neun Großſtäbten
ſtatiſtiſche Tabellen zuſammengeſtellt worden Dieſe ergeben an
ſcheinend ungünſtige Geſundheitsverhältniſſe der Lehrerinnen gegen
über denjenigen der Lehrer Einerſeits aber ſind dieſe Statiſtiken
da nicht genügend Material vorlag nur lückenhafte Stichproben
andererſeits ſind die Gemeinden durch Vertretungs Ruhegehalts
und Reliktengelder für Lehrer auch prozentuell immer noch ſchwerer
belaſtet als durch Vertretungs und Ruhegehälter für erkrankte
Lehrerinnen Da bedeutet weibliche Kraft doch noch Erſparnis
dennoch ſollen die Ergebniſſe der Statiſtik nicht ungehört bleiben
es iſt für die Lehrerin ſelbſt wertvoll alles aufzubieten zur Er
haltung ihrer Geſundheit Eine aufregende Zeit pflegt ſchon der
Arſtellung voranzugehen durch die Probezeit der Vertretungen
Zirka fünf Jahre ihres Lebens iſt die Anfängerin in Unruhe
Werde ich Arbeit finden Dann vier Wochen in der einen oder
auch 14 Tage in einer anderen Schule immer neue Gefſichter
immer neue Aufgaben dann wieder nichts Jn einigen Städten
gibt es dieſe Sorgenzeit nicht dort ſind erprobte Lehrkräfte feſt
beſoldet als Vikare dieſe übernehmen je nach Bedarf weniger
oder mehr Vertretungsſtunden Dringend wurde der Wunſch aus
geſprochen die Anfängerin möchte ihre Geſundheit erſt einige
Jahre in ber weniger anſtrengenden Tätigkeit einer Er
zieherin feſtigen würde ihr dann billigerweiſe die ſtädtiſche
Schulverwaltung etwas von dieſer Zeit als Probejahr anrechnen
ſo wäre beiden Teilen ſchon etwas geholfen
Trotz der nervenangreifenden Wartezeit iſt die junge Lehrerin
bei ihrer Anſtellung relativ geſund das bezeugt ihr das ärztliche
Atteſt Piychiſche Eindrücke ſind s die ihm im Amte die Geſund
heit erſchüttern Ueberrvlle Klaſſen zu hohe Klaſſenziele bewirken
daß bei ehrlichſter heißeſter Anſtrengung nie Befriedigung er
wachſen kann Der alleinſtehenden Lehrerin fehlt die nötige Zurück
ſpannung ſie grübelt den drückenden Gedanken zu ſehr nach Zu
gewiſſenhaft will ſie auch bei beginnender Erkrankung noch mit
Aufbietung aller Kraft ihrer Schulpflicht nachkommen So ent
ſteht und verſchlimmert ſich das Uebel Darum muß die Lehrerin
erkennen daß ſie zu ihrem eigenen Heil wie zum
Vohle der Schule Pflichten gegen ſich ſelbſt hat

Sie muß ſich körperlich pflegen ſich ſeeliſches Ausruhen in ge
meinſchaftlichen Spaziergängen oder Sportübungen gönnen ſich ein
hagliches Heim durch ausreichende Bedienung ſchaffen

Die Schulverwaltung würde die Zuſtände beſſern helfen durch
ſeravminderung der Frequenzziffer in den
Klaſſen und durch energiſche Beſchneidung des
Lehrplanes

Der Halleſche Ruderverein von 1884 e
drtt am Sonntag den 11 September ſeine Vereinsregatta ver
r mit Sommerfeſt ab Die Veranſtaltung war vom Wetter

ünſtigt ſo daß ſich bald nach 2 Uhr auf dem feſtlich ge
die n Bootshausplatze ein fröhliches Treiben entwickelte Für
eher nterhaltung der ſehr zahlreich erſchienenen Gäſte und Mit
Lig er war ein ausgewähltes Programm aufgeſtellt das in der
iu ngenſten Weiſe abgewickelt wurde Die Regatta nahm
welche 3 Uhr ihren Anfang Es gab s intereſſante Rennen
Publt dem am Ufer und im Bootshausgarten verſammelten
Leiſt ikum das Schauſpiel einer kleinen Regatta bot Die
a wen der Mannſchaften waren gut Der Start befand ſich
ſtreg nburgkeller und das Ziel am Bootshauſe Die Renn
die betrug für ſämtliche Rennen 1000 Meter ſtromaufwärts

en inzelnen Rennen brachten folgendes Ergebnis Es ſiegte im
Aegt,n RiemenGig Zweier mit Steuermann das Boot
ort mit den Herren Fritz Preller Richard Broſe Schl Erich

Renn St gegen die Boote Anſer Fritz und A V im
wegen v 2 CanoeRennen das Boot Gnom Herr Franz Joeſt
mit S Boot Pfadfinder im Rennen 3 GigDoppel Zweier
Paul c rwann Boot Aegir mit den Herren Ernſt Friedrich

e Abdbach Schl Hermann Schröder St gogen das Voot
vot r Fritz Jm Rennen 4 Einer Vereinsmeiſterſchaft blieb

zu Fränöchen Herr Karl Reiners Sieger gegen Boot Friſch
dan nd im Rennen 5 Gig Vierer mit Steuermann Boot Wo
Karl r den Herren Martin Küchenmeiſter Wilhelm Keßler
dies einers Julius Kirchner Schl Karl Miſchke St gegen

goote Wicking und Saale
d Uhr Verteilung der Erinnerungsgaben an die Sieger um
eindruck urch den 2 Vorſitzenden Herrn Bruno Leſſe ging eine

wolle Anſprache des 1 Vorſitenden Herrn Fr Joeſt

voraus der dabei einen kurzen Rückblick über die allgemeinen
Vereinsleiſtungen des am 30 September d J ablaufenden
26 Vereinsjahres gab Der Zuwachs an Mitgliedern iſt in dieſem
Jahre am größten ſeit Beſtehen ves Vereins

Verband der unteren Poſtbeamten

Kommenden Sonntag den 18 September nachm 3 Ahr
findet im Auguſtinerbräu Mittelſtraße 13/15 1 Etage großer
Saal eine allgemeine Verſammlung aller unteren
Poſtbeamten ſtatt Der Landtagsabgeordnete unſeres Kreiſes
Herr Oberpoſtaſſiſtent De l i us Halle wird referieren und u g
auch berichten über den Erfolg der ſ Zt eingereichten Petition
betr Verſetzung der Stadt Halle a S zur Servisklaſſe B und
der damit verbundenen Erhöhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes

Des weiteren wird auch der Bezirksvorſitzende Herr Ober
poſtſchaffner Dürrfeld über Zweck Ziel und Leiſtung des
Verbandes der unteren Poſtbeamten und ſeiner Wohlfahrtsein

richtungen ſprechen hierauf allgemeine Diskuſſion und Aufſchluß
über alle intereſſierenden Fragen Nach Verſfammlungsſchluß ge
mütliches Beiſammenſein aller Kollegen nebſt Angehörigen für
Unterhaltung iſt geſorgt

Eine Bluttat
verübte geſtern früh der 70jährige Jnvalide Wilhelm Pertus

P hatte in hohem Alter ſeine jetzige Ehefrau geheiratet in
der Hoffnung durch ſie eine Exiſtenz zu haben ohne arbeiten zu
müſſen Die Frau war aber nicht damit einverſtanden daß
Pertus der noch rüſtig iſt ſich dem Müßiggang überlaſſe und
darüber entſtanden fortdauernde Zwiſtigkeiten bis in der letzten
Woche die Eheleute ſich trennten Geſtern früh lauerte Pertus im
Hauſe Jägerplatz 31 ſeiner Ehefrau vor der Tür ihrer Wohnung
auf und brachte ihr als ſie auf den Flur hinaustrat mehrere
Meſſerſtiche bei Die Verletzungen waren indes nicht beſonders
ſchwer ſo daß die Frau vor dem Raſenden flüchten konnte

Pertus verſuchte dann Selbſtmword indem er ſich die Kehle
durchſchnitt Schwerverletzt brachte man ihn in die Klinik Auch
ſeine Frau hat dort Aufnahme gefunden

Vernichtet die Fliegen
Als ganz beſonders läſtig machen ſich in dieſem Monat wieder

die Fliegen beſonders die Stubenfliegen bemerkbar Gegen dieſe
quälenden Ruheſtörer die häufig die Urſache von Krankheiten
ſind wird noch viel zu wenig vorgegangen Fliegendüten Salz
waſſer und was es der Mittel mehr gibt mögen ja ganz wirkſam
ſein das beſte aber iſt immer noch die aus Großvaters Zeiten
herrührende Fliegenklatſche die ihre Wirkung nicht verſehlt

Alſo Krieg den Fliegen

Ein Falliſſement das erſte Stück des Björnſonzyklus den
dem toten Dichter zu Ehren unſer Stadttheater am Mittwoch zur
Aufführung brachie fand eine hervorragende Darſtellung urd
erntete lebhaften Beifall Die Hauptrolle lag in den Händen des
Herrn Friedrich der den Vankerotten Tjälde mit erſchütternder
Tragik verkörperte beſonders in der Szene in welcher der uner
bittlſiche Advokat Berend Herr Sie g ihn zur Anmeldung des
Konkurſes zwingt Neben ihm erregten das meiſte Jntereſſe Frl
Zimmermann als Signe und Frl Wilden als Walburg
die Töchter des Großhändlers Tjälde Auch Herr Pfund als
Sannäs bot eine Glanzleiſtung Das Haus war gut beſucht

Patent Anmeldungen Fa Scheller Schreiber Halle a
Form maſchine für Margorine und ähnliche Maſſen

Fa Heilbrunn K Pinuer Halle c Vorrichtung zur Ho
ſtellung von Girlandenpapier Curt Thomann Halle a
Ziegelpreſſe mit unter dem Fülltrichter hinweggeführtem Form
kaſtenzuge Gobrauchsmuſter Eintrag ungen Edm
Meckert Naumburg a S Möbelrolle mit Gewindebuchſe Guſtav
Höhnemann Halle a Jalouſie mit ſenkrecht ſtehenden Brettchen
Ernſt Stegemann Halle a Klemmſchraube zur Befeſtigung von
Rohren an Schienenpfoſten Fa Halleſche Maſchinenfabrik und
Eiſengießerer Halle a Befeſtigung des Gewindezapfens an
den Keilen der Einſätze von Würfelzuckerſchleudern

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirk Halle
Als Telegraphengehilfinnen ſind etatsmäßig angeſtellt die Tele
graphengehilfinnen Bennewitz Gertrud Manitius und
Scholtz in Halle Verliehen iſt der Titel Ober Poſtaſſiſtent den
Poſtaſſiſtenten Heorm Hornbogen Kreutzberg in Halle
und Eckardt in Falkenberg Bz Halle

Räuberiſche Polen Am Dienstag verſchleppten drei Polen
einen Landsmann der hier zugereiſt war unter der Vorſpiegelung
ſie könnten ihm Arbeit nachweiſen nach dem Tanengerweg und
plünderten ihn aus nachgem ſie ihn geſchlagen hatten Den
Räubern fielen über 100 Mark in die Hände Sie ſind noch nicht
ermittelt

Ein Brötchenmarder ſtattete geſtern vormittag zahlreichen
Häuſern auf der Neuen Promenade einen Beſuch ab Es ſoll als
die Frühſtücksbeutel beſehen wurden viele enttäuſchte Geſichter
gegeben haben Alſo Vorſicht in den nächſten Tagen

e

Aus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift überne die Rededaktion keinerlei Verantwortung

für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes
n vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c e c cDie Kaufmänniſche Ortskrankenkaſſe und die freie Arztwahl

Der Artikel mehrerer Halleſcher Bürger unter obiger Auf
ſchrift in Nr 427 dieſes Blattes wird wie alle früheren Berichte
in dieſer Angelegenheit das Intereſſe der geſamten hieſigen Ein
wohnerſchaft haben Den Aerzten kann man es beim beſten Willen
jedenfalls nicht verargen wenn ſie ihre Lage zu verbeſſern ſuchen
Die im allgemeinen von den Ortskrankenkaſſen gezahlten Honorare
ſind unſtreitig zu gering Die Mitglieder der Ortskrankenkaſſen
lönnen es ferner nur mit Freuden begrüßen wenn die Aerzte
angemeſſen bezahlt werden es werden dann jedenfalls auch die

e die Behandlung der kranken Mitglieder gründlicher vor
nehmen

Die freie Arztwahl aber iſt in dem fr Artikel falſch ausgelegt
Bei derſelben kann ein erkranktes Mitglied den Arzt ſeines Ver
trauens aber keinen Spegialarzt wählen muß ſich dann aber
für die Dauer der Krankheit von dieſem behandeln laſſen Ein
Wechſel des Arztes oder die Weiterhehandlung durch einen
Spezialarzt kann nur mit Zuſtimmung des Kaſſenvorſtandes er
folgen Jnſofern bedurfte der Artikel einer Beritchigung Eine
Wanderung von einem Arzt zum anderen gibt es auch bei der
freien Aerztewahl nicht

Die Angelegenheit dürfte aber für beide Teile Aerzte und

Patent
Erteil ungen Fa Hoddick K Röhte Weißeniels Gaspumpe

Ortskvankenkaſſen jedenfalls ſo liegen daß es die höchſte Zeit
wird daß eine Einigung erfolgt Die Aerzte insbeſondere deren
Leipziger Verband ſind jedenfalls auf dem internationalen Ar
beiter Kongreſſe im Haag von den Vertretern aller Standesparteien
genügend belehrt worden daß ſie mit ihrem Streik im Unrechte
find und daß man den angedrohten Generalſtreik ebenfalls des
Aerzteſtandes für unwürdig gehalten hat andererſeits muß auch
den Ortskrankenkaſſen an der ordnungsmäßigen Behandlung der
erkrankten Mitglieder liegen Der jetzige Zuſtand iſt einfach halt
los Der Magiſtrat könnte jedenfalls das Schiedsrichteramt
ohne jeden Antrag aufnehmen und ſo zur Beruhigung der Ce
müter beitragen

Ein Jntereſſent
t

Provinzial Nachrichten

Jugend und Poesie
Avolda 14 Sept Eine große Freude wurde den Schüle

rinnen der erſten Klaſſe der höheren Töchterſchule zu Apolda be
reitet Vergangenen Freitag feierte der Sänger der Provence
Frédric Miſtral unter Teilnahme ganz Frankreichs und weiter
Kreiſe des Auslandes ſeinen achtzigſten Geburtstag Die Apoldaer
Schülerinnen denen der Dichter aus ſeinem lebensfriſch geſchriebe
nen Werke Wahrheit und Dichtung Mémoires et Récits be
kannt iſt hatten dem fröhlichen Homer Frankreichs wie ihn
ſchon vor 50 Jahren Lamartine genannt in einem gemeinſam unter
zeichneten Briefe herzliche Geburtstagswünſche dargebracht und ihm
ein eindrucksvolles Bild des Schiller Goethe Denkmals zu Weimar
geſchickt Der greiſe Sänger der Jugend erfreute die Abſende
rinnen umgehend durch zwei Bilder Das eine ſtellt den noch
rüſtigen Greis dar wie er an ſein Gartenhaus gelehnt menſchen
freundlich ſinnend in die Ferne blickt Es trägt die Widmung

A mes jeunes amies d Apolda cordialement Affectuenx
ment à ourtager entre toutes F Mistral 9 September

Meinen jungen Freundinnen in Apolda von ganzem Herzen
freundlichen Dank an alle

Auf dem anderen Bilde erblickt der Beſchauer jugendfrohe
Paare die unter dem Schatten einer Ruine in ſchmucker proven
caliſcher Tracht die leichtbeſchwingte Farandole tangen Dieſem
Bilde hat Miſtral folgende Worte beigefügt

Aix belles Enolieres d Apolda Hemmage du poète de
Provence F Mistral 1910

Den anmutigen Schülerinnen Apoldas Widmung des Dich
ters der Provence F Miſtral 1910 Jugend und Poeſie ge
hören zuſammen

Die erſte Jagdpartie im Aeroplan
Exrfurt 13 Sept Der Erfurter Aviatiker Jngenieur Ernſt

Schwade unternahm heute mittag mit einem Paſſagier auf ſeinem
Automat Flieger einen Flug vom Droſſelberg nach Waltersleben
im Landkreiſe Erfurt Hier wurde glatt gelandet darauf begab
ſich Herr Schwade mit ſeinem Paſſagier zu Fuß auf die Jagd
wozu beide die Ausrüſtung auf dem Aeroplan mitgenommen hatten
Nach einiger Zeit kehrten ſie mit der Jagdbeute zum Flugappargt
zurück beſtiegen ihn und flogen wieder von Waltersleben nach
dem Droſſelberg

Jngenieur James Schwade hat alſo den Ruhm die erſte
wohlgelungene Jagdpartie mit einem Paſſagier auf dem Aeroplan
ausgeführt zu haben Die Luftſtrecke Droſſelberg Waltersleben
die ungefähr zehn Kilometer lang iſt wurde in 8 Minuten zu
rückgelegt

Nach Brüſſel
Altenburg 12 Sept Die Stadtverordneten haben beſchloſſen

eine Anzahl Gewerbetreibender und Jnduſtriearbeiter auf die
Weltausſtellung nach Brüſſel zu ſenden in der Vorausſetzung daß
ſich Staatsregierung und Stadtgemeinde gleichmäßig in die ent
ſtehenden Unkoſten teilen

Die Stadtbehörde ſommelt
Magdeburg 13 Sept Der Magiſtrat und die Stadtverord

netenverſammlung erlaſſen einen Aufruf in dem die Bürgerſchaft
gebeten wird der bedürftigen Magdeburger Veteranen zu ge
denken Zwar ſeien erhebliche ſtädtiſche Mittel für dieſen Zweck
bereits zur Verfügung geſtellt worden doch ſei die Zahl der ein
gegangenen Meldungen ſo groß daß man mit jener Summe ſicht
ausreichen werde Spenden auch kleine nimmt die Kämmerei
kaſſe entgegen

So gut die Bitte auch gemeint ſein mag die Rolle die dabei
die ſtädtiſchen Behörden ſpielen erſcheint uns recht wenig ihrer
Würde entſprechend Warum greifen ſie denn nicht in den Stadt
ſäckel Die paar tauſend Mark die dazu nötig ſind ſpielen bei
dem Millionen Etat der Stadt Magdeburg keine Rolle und die
Bürgerſchaft iſt den Behörden über einen ſolchen Beſchluß ſicherlich
nicht gram Die Red

Hofjagd in der Letzlinger Heide
Letzlingen 13 Sept Das Einfangen der Wildſauen für die

diesjährige Hofjagd wurde in der vorigen Woche beendet die
Geſamtzahl der in den Oberförſtereien Kolbitz Planken Letzlingen
und Jävenitz eingefangenen Sauen beträgt etwa 150 Davon ſind
bereits eine Anzahl nach Gr Glienicke geſandt die dort zur Par
forcejagd verwendet werden ſollen

Jn unſerer Oberförſterei befinden ſich die Keiler im Sammel
fang Siebenhügeln Jagen 283 die Bachen im Stämſool Jagen
379 Der Sammelfang Siebenhügeln beſitzt jedoch nicht mehr die
Anziehungskraft wie in den früheren Jahren denn die großen

8jährigen Keiler die jahrelang dort untergebracht waren ſind
bei der vor ährigen Hofjagd abgeſchoſſen Ueberhaupt fehlt es in
dieſem Jahre an Hauptſchweinen meiſtens ſind es Ueberläufer
abgeſehen von einigen älteren Bachen und einem achtjährigen
Keiler der ſich auf Siebenhügeln befindet und in letzter Woche
im Selbſtfang gefangen wurde Auch die Zahl bleibt hinter früher
zurück da in dieſem Jahre die Wildſauen ſehr häufig die Stand
gatter durchhrachen und auf den angrenzenden Jagdgebieten Pri
vater geſchoſſen wurden

Da nun der Kaiſer nur noch Gefallen am Erlegen ſehr ſtarker
Tiere hat iſt es ſehr fraglich ob Hofjagd ſtattfindet Jn
voriger Woche weilte der Oberjägermeiſter v Heinze Weißenrode
in den Oberförſtereien Jävenitz und Letzlingen jedoch hat er noch
keine feſtſtehenden Dispoſitionen getroffen Es iſt aber möglich
daß in Anbetracht der äußerſt guten Schaufelbildung der Dam
hirſche wie ſie hier ſeit Jahrzehnten nicht beobachtet worden iſt
große Jagd abgehalten wird

Tödlicher Blitzſchlag

Elsnigk Anhalt 13 Sept Hier ſchlug der Blitz auf der
Landſtraße in eine Reihe vom Felde heimkehrender Wagen Der
Geſchirrführer Schiedewitz wurde ſofort getötet
Einige andere Arbeiter ſowie mehrere Pferde wurden betäubt
erholten ſich jedoch bald wieder



Jm Dorfe RNöwpau entzündete der Blitz die Scheune des Guts
beſitzers Deißner die mit dem geſamten Jnhalt ein Raub der
Flammen wurde

Rübenzüge

Mit Rückſicht auf den bevorſtehenden bedeutenden Verſand an
Zuckerrüben ſollen nach einer Verfügung der Eiſenbahndirektion
Erfurt u a auf den Strecken Erfurt Nordhauſen
Erfurt Sangerhauſen Straußfurt Großherin
gen Sondershauſen Bretleben während der Rüben
ernte wegen der an dieſen Strecken gelegenen Zuckerfabriken eine
Anzahl Bedarfsrübenzüge eingelegt werden durch die eine be
ſchleunigte Beförderung der Rüben und eine ſchnellere Entladung
der benötigten Wagen erzielt wird

Bitterfeld 12 Sept Als Brandſtifter in Selben
bezeichnete man nach dem Brande allgemein den Maurer Ernſt
Köppe von Selben Aus dieſem Grund wurde er geſtern nach
mittag durch den Gendarmen verhaftet und dem hieſigen Amts
gericht zugeführt Bei der Vernehmung gab Köppe der etwas
beſchränkt iſt und ſich darum oftmals widerſprach zu der Brand
ſtifter zu ſein Ob ſein Geſtändnis auf Richtigkeit beruht muß
die weitere Unterſuchung ergeben

Eilenburg 13 Sept Die Typhuserkrankungen
im benachbarten Düben ſind in der Hauptſache auf den Genuß
des ſchlechten Brunnenwaſſers in der Breiten Straße zurück
zuführen

Mücheln 13 Sept Für unſere Superintten
denten und Oberpfarrerſtelle iſt Superintendent und Ober
pfarrer Hellwig aus Arendſee in Ausſicht genommen

Tergau 12 Sept Mit einer unglaublichen Frech
hei ging in Luckenwalde ein dort früher anſäſſig geweſener
Uhrmacher namens Michelſen zu Werke M ließ ſich von der
ſtädtiſchen Sparkaſſe ein Sparkaſſenbuch über 1 Mark Einzahlung
ausſtellen fälſchte dies aber auf raffinierte Weiſe daß es über
20 000 Mark lautete Damit begab er ſich ſodann nach Pommern
und kaufte dort ein Gut wobei er noch 700 Mark von dem Beſitzer
herausbekam Der Verkäufer des Gutes kam hierher um das
Kapital bei der Sparkaſſe abzuheben und erfuhr nun zu ſeinem
Erſtaunen daß das Sparkaſſenbuch gefälſcht war Auf telegraphiſche
Benachrichtigung ſeiner Angehörigen gelang es dem Gutsbeſitzer
zwar den Betrüger der noch einen Komplizen hatte feſtnehmen zu
laſſen doch hatte M bereits ſämtliche Kühe des Gutes weiter
verkauft ſo daß den rechtmäßigen Eigentümer ein empfindlicher
Schaden trifft

Bad Bibra 13 Sept Bahnbau Mit den Vermeſſungs
arbeiten zum Bahnbau Laucha Bibra Cölleda ſoll am nächſten
Donnerstag begonnen werden

Kalbe a 14 Sept Das Zwiebelverſandgeſchäft hat jetzt tüchtig eingeſetzt Auf dem Waſſerwege gehen
täglich große Ladungen per Eildampfer nach Hamburg

Eislehen 13 Sept Herr Dr Arendt kann im Oktober
d J ſein 25jähriges Jubiläum als Abgeordneter begehen

Erfurt 13 Sept Zum Kommandeur des am 1 Ok
tober zu errichtenden Jäger Regiments zu Pferde Nr 6 das be
konntlich unſere Stadt als Garniſon erhält iſt Oberſtleutnant von
Arnim bisher Kommandeur des 2 Rhein Huſaren Regiments
Nr 9 zum Stabsoffizier Major Brauer bisher Eskadronschef im
SchleswigHolſt Ulanen Regiment ernannt Von den fünf Es
kadronschefs neun Oberleutnants und acht Leutnants des Regi
ments waren fünf Offiziere bei Ulanen drei bei Huſaren neun
bei Dragoner drei bei Jäger zu Pferde und zwei bei Küraſſier
Regimentern Von den Offizieren ſind elf adelig und dreizehn
bürgerlich

Pragdeburg 13 Sept Streik Meſſerangriff
auf einen Schutz mann Die Dachdecker und Hilfsarbeiter
Magdeburgs legten geſtern bis auf wenige Ausnahmen die Arbeit
nieder weil die Unternehmer die von den Arbeitern geſtellten
Forderungen nicht bewilligen wollen Der Arbeiter Paul Lippert
ſtach in der Nacht zum Sonntag in der Moldenſtraße einen Schutz
mann der ihn wegen ruheſtörenden Lärms verhaftet wollte mit
einem Meſſer in die rechte Schulter worauf ein heftiger Kampf
entſtand bis es dem Schutzmann gelang den Angreifer zu knebeln
und auf die Wache zu bringen Lippert mußte wegen der Ver
letzung am Knie durch einen Säbelhieb ins Krankenhaus gebracht
werden und auch der Schutzmann mußte ſich in ärztliche Behand
lung begeben

Wernigerode 12 Sept Der gepfändete Schinken
Eine hieſige Frau hatte im April einen vom Gerichtsvollzieher
am vorhergehenden Tage gepfändeten Schinken und einige Würſte
an ſich genommen und zur Hochzeitsfeier ihrer Tochter zur Be
wirtung der Gäſte verwendet Wegen dieſes Vergehens wurde ſie
vom Schöffengericht hier zu 1 Tag Gefängnis verurteilt

Nohzlau 13 Sept Der neue Vertrag der Stadt
mit der Deſſauer Kontinental Gasgeſellſchaft
iſt in Kraft getreten Unſere Stadt wird nunmehr zu Kraft Koch
und Leuchtzwecken das Gas von der Deſſauer Anſtalt erhalten Es
wird in Röhren von Deſſau nach Roßlau geleitet

Radegaſt 13 Sept Selbſtmord Geſtern morgen wurde
ver Arbeiter Guſtav Fehſe aus Libehna 43 Jahre alt in der
Feldſcheune des Eutsbeſitzers Weihmann in Pfriemsdorf er
hängt aufgefunden Fehſe der mit ſeiner Ehefrau in Zwiſtig
keiten lebte hatte am Sonnabend nachmittag nach einem Termin
in Cöthen auf der Kreisſtratze Cöthen Proſigk in der Nähe der
Reſtauratien Zur Erholung die Frau überfallen und ihr mit
dem Meſſer drei Stiche in die Stirn den Hals und die Bruſt bei
gebracht Nach der Tat iſt F planlos herumgeirrt bis er ſeinem
Leben durch Erhängen ein Ende machte

Dibbesdorf 12 Sept Liebe zum Zigeunerſtamm
Seit einiger Zeit wird der Landwirtſchaftseleve Schmidt vermißt
der hier bei dem Landwirt Ritter beſchäftigt war Die bisherigen
Ermittelungen nach dem Verbleib des jungen Mannes haben An
haltspunkte ergeben daß Schmidt vermutlich mit Zigeunern um
herzieht Zwei glutäugige Töchter der Pußta die zu jener Zeit
in die das Verſchwinden Schmidts fällt in Dibbesdorf ſich bei
einer Zigeunerbande befanden ſollen es ihm angetan haben

Dresden 14 Sept Unter Choleraverdacht find
zwei Perſonen in das Friedrichſtädter Krankenhaus eingeliefert
worden und zwar geſtern ein zugereiſter ruſſiſcher Auswanderer
und vorgeſtern abend eine Frau aus Dresden Reuſtadt

Zittau 12 Sept Eine Liebesheirat Ein im Alter
ungleiches Brautpaar nahm neulich in Zittau ſeinen Weg zum
Standesamt um ſich der Trauung zu unterziehen Er der Bräu
tigam ein dortiger Fleiſchergeſelle zählte 25 Lenze Sie die
Braut eine 70jährige Witwe Da die junge Frau über ein an
ſehnliches Kapital verfügt wollen beide eine Gaſtwirtſchaft er
werben und bewirtſchaften
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Vermischtes

Neues von der Cholera
Mittwoch vormittag iſt ein 49jähriger Schiffer der mit

dem Schiffe Pollux der Neptunlinie in Bremen von Danzig
in Köln angekommen war dort unter choleraverdäch
tigen Erſcheinungen ſchwer erkrankt und nach der ſtädtiſchen
Krankenanſtalt Lindenburg gebracht worden Von allen in Frage
kommenden Stellen ſind ſofort die erforderlichen Vorſichtsmaß
regeln getroffen worden Jnsbeſondere wird der Schiffsverkehr
auf dem Rhein aufs ſchärfſte überwacht

Weiter wird aus Olmültz gemeldet Ein öſterreichiſcher
Dragoner der im vergangenen Jahre nach Rußland deſertierte
und vor einigen Tagen in rerwahrloſtem Zuſtande zurückkam
erkrankte unter choleraverdächtigen Erſcheinungen und mußte in
das Spital gebracht werden wo Cholera aſiatica feſtgeſtellt wurde

Vom Münchener Juwelenlchwindel
Der Münchener Polizei ſind mehrere Briefe in die Hände ge

fallen aus denen hervorgeht daß die beiden Hochſtapler die
dem Juwelier Koch Juwelen im Werte von 142 000 Mark her
ausſchwindelten Mitglieder einer weitverzweigten Diebesbande
ſind die beſonders auf Bahnfahrten Schiffsreiſen und in den
Hafenplätzen die Abfahrt der vermögenden Fremden beobachten
Die Vande hat auch in Oberammergau gearbeitet da aus
den Briefen zu erſehen iſt daß die Verbrecher über den Aufenthalt
reicher Gäſte im Paſſionsdorf aufs genaueſte unterrichtet waren
Geſchäftsleute kamen und gingen in ihrem Hotel ein und aus
jeder hochbefriedigt große Aufträge erhalten zu haben Die beiden
Abenteurer gaben täglich große Diners in Hotels zu denen ſie
ſtets vornehme Gäſte darunter angeblich auch Stuck eingeladen
hatten der ſie nach ihrer Photographie die inzwiſchen in einem
Atelier angefertigt wurde in Oel malen ſollte Sie wollten die
Bilder angeblich als Geſchenke nach Newyok an Verwandte ſchicken
Die Münchener Polizeidirektion gibt jetzt eine große Bekannt
machung heraus auf der in deutſcher franzöſiſcher engliſcher urd
italieniſcher Sprache die von den Betrügern hier verübten Schwin
deleien geſchildert werden Daß der Fall eines tragiſchen Bei
geſchmacks nicht entbehrt dafür hat die Münchener Polizei geſorgt
Die beiden Juwelenſchwindler verließen noch am Sonnabend
abend nachdem ſie im Beſitz der Juwelen im Kaufwerte von
142 6000 Mark waren der Juwelier aber im Beſitz eines wertloſen
Schecks war das Hotel in dem der Kauf abgeſchloſſen wurde
und logierten ſich in einem anderen Münchener Hotel ein Hier
fiel dem Portier ſofort das ſonderbare Benehmen der beiden
Fremden auf von denen der eine das Zimmer beßſellte und ſich
als Kaufmann Guſtav Mayer aus Stuttgart einſchrieb Er ſprach
mit ſeinem nachkemmenden Komplicen engliſch Bald nach ihrer
Ankunft im Hotel wurden aus einem Münchener Warenhaus zwei
kleine Koffer für die Fremden die ohne jedes Gepäck eingetroffen
waren abgeliefert Das war ein weiteres Verdachtsmoment Als
die beiden auch noch die Zimmer im voraus bezahlten und dabei
gleich reichliche Trinkgelder an das Perſonal verteilten ſtand es
bei dem Portier feſt daß die Sache nicht geheuer ſei weshalb er
noch am Sonnabend abend 9 Uhr die Polizeidirektion von ſeiner
Beobachtung verf ändigte und erſuchte man möge dem Kriminal
beamten ſeines Bezirks mitteilen daß jemand da ſei für den er
ſich gewiß intereſſieren würde Wer aber nicht kam das war die
Polizei Der Portier übergab dann ſeinen Dienſt dem Nacht
portier Am Sonntag früh waren die beiden Fremden bereits auf
den Beinen Der eine holte einen Fiaker Als der Hausdiener
wie dies ſonſt üblich iſt den Koffer auf den Kutſchbock ſtellte wurde
dieſer von den Fremden ſofort wieder heruntergeholt und im
Fond des Wagens untergebracht Damit der Hausdiener nicht er
fahren ſollte wohin die Fahrt gehe warteten die Fremden bis
dieſer ſich entfernt hatte Am Sonntag früh um 9 Uhr erſchien
dann endlich der vor zwölf Stunden erbetene Kriminalbeamte
Als er dem Portier die Photographien der beiden Hochſtapler zeigte
und das Signalement beſchrieb hatte dieſer nur die Worte Ja
das waren ſie

Die Anwetterſchäden in Süditalien
Das Anwetter das zahlreiche Gegenden Jtaliens heimſuchte

hat beſonders in Süditalien großen Schaden angerichtet Erſt
jetzt treffen Einzelmeldungen ein da Telephon und Telegraph
geſtört waren Jn Bari war die See ſo erregt daß große Sturz
wellen weit landeinwärts drangen und die Häuſer meterhoch
mit Waſſer füllten Die ganze Nacht hindurch fiel Hagel
Der Sturm riß die Dächer hinweg Mauern ſtürzten ein und in
das Krachen der Gebäude und das Schreien der Menſchen miſchte
ſich das dumpfe Grollen des Donners Vielfach zündete der Bitz
ſtrahl nur der niedergehende Regen verhinderte größere Brände
Die Bahndämme vieler Strecken ſind unterwühlt ſo daß der Ver
kehr eingeſtellt werden mußte Jn einzelnen Gegenden iſt die
Ernte faſt vollkommen vernichtet Friedhöfe ſtehen
unter Waſſer oft haben die Fluten ſo gehauſt daß die Gräber
aufgewühlt und die Leichen meterweit fort geſchwemmt
worden ſind

Das Fiſchereiſchutztorpedoboot S 61 das in dieſem Herbſt
in Cuxhaven ſtationiert iſt iſt von einer Kontrollfahrt heim
gekehrt wie es ſolche in den letzten Tagen oft ausgeführt hat Es
iſt das einzige Fiſchereifahrzeug das ſeit Auguſt den Schutz der
Fiſcherei in den deutſchen Gewäſſern der Nordſee allein über
nommen hat Früher hatte man zwei Schutzböte im heimiſchen
Dienſt Man iſt aber von dem Plan abgekommen auch fernerhin
zwei oder drei Schutzböte in Dienſt zu ſtellen für den Herbſt ſeit
dem das Boot S 42 im Sommerl1908vier engliſche
Fiſchdampfer auf einmal auf und nach Cux
haven gebracht hat Dieſes Bravourſtück hat einen ſo nach
haltigen Eindruck auf die fremden Fiſcher gemacht daß ſeitdem ein
Boot für den Herbſtſchutz der heimiſchen Fiſcherei genügt Von
Wichtigkeit iſt allerdings daß es in Cuxhaven ſtationiert iſt da
mit dauernd eine Verbindung mit der ſtaatlichen Fiſchereiinſpektion
aufrechterhalten bleibt Das Boot wird auch auf etwa heran
nahende Sprottenſchwärme achten Viel Hoffnung auf
ſolche hegen die Fiſcher allerdings nicht nachdem lange Jahre hin
durch zur Zeit der Sprottenzüge keine Schwärme dieſer leckeren
Fiſchlein in der Elbmündung zu ſehen waren Früher ſtand im
Winter der Sprottenfang dort in hoher Blüte und bildete einen
ſehr lohnenden Erwerbszweig für die Fiſcher

Kampf mit Wilddieben Bei einem Reviergang bemerkte der
auf dem Gute Buchholz bei Eberswalde angeſtellte Forſt Volontär
auf einen Seradellaſtück an der Choriner Forſt eine Ricke mit zwei
Kitzen Während er dieſe mit dem Glaſe beobachtete fiel ein
Büchſenſchuß und ein Kitz ſank tot um Sofort erſchien ein Mann
kniete mit aufgeklapptem Drilling bei dem Kitz nieder und brach es
auf Währenddeſſen pürſchte der Beamte ſich bis auf 60 Schritt
heran ging in Anſchlag und rief Gewehr nieder Zufällig ſah
der Beamte nach links und ſah nun wie ein zweiter Wilddieb aus
der Forſt herausgetreten war und auf ihn zielte unmittelbar dar

fünf Jahren ſiebzehn Millionen Mark Schmiergelder er

auf ſiel ein Büchſenſchuß der dem Beamten den Hut vom ge
riß dieſen durchſchug und die Kopfhaut ſtreifte ſo daß die Ha
abraſiert wurden Einen Zentimeter tiefer und der Beamte ate
eine Leiche geweſen Jetzt erwiderte der Beamte den Schu wäre
Angreifers der mit lautem Aufſchrei die Arme gen des
ſtreckend und das Gewehr bei Seite ſchleudernd vornühe n wel
Nun kam aus dem Walde ein dritter Wilddieb und ſchleppte fiel
dem erſten Wilddieb den Verwundeten nach dem Walde zu t
den Anruf Halt oder ich ſchieße ſtanden die Wilderer wie
nicht ſo daß der Beamte nochmals ſchoß Jetzt ließ der dritte W
dieb den Verwundeten los und wieder hörte der Beamte ild
Kugel dicht am Kopfe vorüberziſchen Mit ſeinem Repetiergewe
ſchoß der Beamte noch einmal worauf die Wilddiebe den
wundeten mit ſich ſchleppend die Flucht ergriffen er

17 Millionen Beſtechungsgelder Die Kiewer Jntendareviſion ſtellte feſt daß die dortigen Jntendanten im Verlau nten
f von

halte

haben nEin Kirchturm eingeſtürzt Jn Püchersreuth Ober
pfalz iſt der im Bau begriffene Kirchturm der neuen katholiſchen
Kirche während einer Arbeitspauſe eingeſtürzt Das Kirchendach
und die Dächer einiger Nachbarhäuſer wurden eingeſchlagen Ver
letzt wurde niemand

Pfui Sie Grobian Ein Ueberfall mit heiterem Ausgan
ereignete ſich im Humboldtpark in der Nähe der Humboldtmühle
zu Berlin Als dort der 32jährige Beamte Hermann S auf
einem Spaziergange in den Humboldtpark einbog ſprang plötzlich
ein Mann auf ihn zu und richtete mit drohend erhobenem Knüppel
die liebenswürdige Frage an den Ueberfallenen Geld ode
Leben Der Beamte erwiderte jedoch Keile können Sie kriegen
und ſetzte ſeine Worte auch unverzüglich in die Tat um indem er
dem Strolch ein paar ſchallende Maulſchellen verſetzte Auf eine
derartig rohe Behandlung aber war der Räuber nicht gefaßt
Sobald er ſich von ſeinem Schreck erholt hatte machte er ſchleunigſt
Kehrt und ließ den Ueberfallenen mit den Worten Pfui Sie
Grobian verdutzt am Wege ſtehen

Etwas Abwechslung Man erzählt der Tägl Rdſch Die
Mutter ſteht am Bett um mit der kleinen Anna zu beten Die
Kleine faltet die Hände und ſagt

Tier und Menſchen ſchliefen feſte
Selbſt der Hausprophete ſchwieg
Als ein Schwarm geſchwänzter Gäſte
Von den nächſten Dächern ſtieg

Ahber Kind ſagt die Mutter was ſagſt du denn da Das ſſt
doch kein Eebet Ach Mutter meint die Kleine ernſthaft
der liebe Gott mag doch auch mal anderes hören

Letzte Nachrichten
Die franzöſiſche Preſſe über den

Fürſten Radolin
Paris 14 Sept Petit Journal veröffentlicht in

ſeiner heutigen Nummer folgende Kritik der Tätigkeit des
ſcheidenden deutſchen Botſchafters Fürſten Radolin

Sein Scheiden wird allenthalben mit Bedauern emp
funden werden aber es iſt nicht recht wie man es manch
mal ſagt daß der Fürſt der Marokko Kriſis di
Härte nahm Mildern wollte er ſie wohl aber er ha
es nicht gekonnt Jn dieſen kritiſchen Tagen trat er in
auswärtigen Miniſterium mit ernſier Miene auf und macht
mit ſtrengem Blick die Mitteilungen Etwas ſpäter
als die politiſche Lage geklärt war begann er unter Bei
amten Kritik zu üben ander deutſchen Leitung
der Angelegenheit Wenn jemand in ſeiner Gegen
wart den Namen des Fürſten Bülow ausſprach
dann ging er ſpöttelnd an dieſem Namen vorbei

Die Zündholzſtener
Frankfurt a 14 Sept Wie der Berliner Korré

ſpondent der Frankf Ztg hört hat ſich das Reichs
ſchatzamt in bezug auf eine Erweiterung der
Zündholzſteuer noch nicht beſtimmt geäußert Viel
mehr will ſich das Reichsſchatzamt erſt mit den deutſche
Bundesregierungen in Verbindung ſetzen Von dem
Reſultat der Ausſprache wird es abhängen ob noch weitere
Maßregeln ergriffen werden ſollen

Schweres Unheil durch ſchenende
Manöverpferde

Berlin 14 Sept Ueber einen Manöverunfall der zwei
Menſchenleben gekoſtet hat wird aus einem Dorfe bei Neu
ſtadt a D berichtet Dort ſollten einige Pferde zur Tränke
geführt werden Sie riſſen ſich los und ſämtliche anderen
Pferde folgten ihnen Bei dem Verſuch ſie aufzuhalten wur
den 8 Soldaten und ein Ziviliſt ſchwer verletzt Ein Soldat
und der Ziviliſt ſind bald darauf verſtorben

Ein Dorf zerſtört
Madrid 14 Sept Das Dorf Abonilla in der w

vinz Murciag wurde durch einen Bergrutſch i
ſt ört Eine Anzahl Perſonen konnte noch gerettet wer r
Viele Tote hat man ſchon aus den Trümmern hervor
gezogen Einzelheiten fehlen noch

200 Menſchen verſchüttet
Newyork 14 Sept Jn Duggero in Sullivan r

im Staate Jndiang ſind zwei hundert Berglen
verſchüttet und wahrſcheinlich alle umgekomme e

Zehn Leichen ſind bereits geborgen r
WJ r zv CZJ

Leitung Wilhelm Georg rgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm r
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Nach
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte s
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für ter
Feuilleton J Eugen Brinkmann für den Jnſera

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterbaltungsblatt
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RKunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten
Der Generalſekretär des Land wirtſchaftlichen Hauptvereins

Göttingen Dr Frölich iſt als a o Profeſſor an die Univerſität
Sena berufen worden und wird dieſem Ruf Folge leiſten Der
z Profeſſor an der Univerſität Graz Dr Friedrich Dimmer iſt
m Ordinarius der Augenheilkunde und Vorſtand der erſten
Tugentlinit an der Univerſität Wien ernannt worden Der a o
Profeſſor der phyſiologiſchen Chemie an der Grazer Univerſität
Hr Fritz Pregl wurde zum o Profeſſor der angewandten medi
giniſchen Chemie an der Univerſität Jnnsbruck ernannt

Chronik
Auszeichnung Dem Stadtbaurat und Dozenten für romaniſche

und gotiſche Baukunſt an der herzoglich techniſchen Hochſchule Geh
Saurat Ludwig Winter in Braunſchweig iſt vom Herzogregenten
das Verdienſtzeichen für Kunſt und Wiſſenſchaft in Gold verliehen
worden Geheimrat Winter iſt u a der Schöpfer der Burg Dank
warderode und des neuen Rathauſes

Frau Johanna Mamroth die Witwe des bekannten Feuille
toniſten Fedor Mamroth iſt der Frkf Ztg zufolge im Alter von
z7 Jahren geſtorben Sie hatte ihren Gatten dem ſie auch eine
geiſtige Gefährtin war nur um drei Jahre überlebt Sein An
denken hat ſie durch die Herausgabe der Plaudereien Aus dem
Hehen eines fahrenden Journaliſten und des zweibändigen Werks
Aus der Frankfurter Theaterchronik geehrt Johanna Mamroth
ſt auch ſelbſtändig ſchriftſtelleriſch tätig geweſen

Theater und Musik

Berliner Nenes Fchau pielhans
Es iſt ein harmlosliebenswürdiges Luſtſpiel das uns William

Sommerſett Maughan vorſetzt und das er ſo ein ganz klein
wenig den Franzoſen abgelauſcht hat Wann kommſt du
wieder Dieſer faſt an Shakeſpeare gemahnende Titel enthält
ſo ziemlich den ganzen Jnhalt Eine junge Frau ſiegt über ihre
Rivalin weil ſie ſich das dumme Fragen Wo kommſt du her wo
gehſt du hin wann kommſt du wieder endlich abgewöhnt Einige
recht nette Scherze est tout Das Stück ſteht und fällt mit dem
Spiel von Jda Wüſt die die junge Frau entzückend vertorraho

ar

Der Mißerfolg der Harzer Feſtſpiele
Nach einem am Dienstag zuſtande gekommenen Beſchluſſe des

harzer Feſtſpielvereins iſt die Beratung der Satzungen des Ver
eins und die Beſchlußſaſſung über die Aufführung auf März näch
ſten Jahres verſchoben worden Damit iſt die für Juni 1911 in
Ausſicht geneommene Aufführung eines Richard Wag
ner Feſtſpiels auf unbeſtimmte Zeit verſchoben Die
Vorſtellungen im Monat Juni 1910 die wegen ihres künſtleriſchen
Wertes weit über Halberſtadt hinaus Aufſehen erregt hatten haben
mit einem Defizit von etwa 12000 Mark abgeſchloſſen das
auch die Freigebigkeit des Gründers des Vereins Geheimrats
Profeſſor Dr Kehr gedeckt worden iſt Der Verſuch durch unent
geltliche Volksvorſtellungen die Kunſt Richard Wagners den unbe
mittelten Kreiſen nahezubringen iſt damit vorläufig geſcheitert

Bühnenchronik
Sarah Bernhardt wird in dieſem Winter wieder in

einer neuen Hoſenrolle ſpielen Sie hat Maeterlincks Pellsas
und Méliſande erworben um in dem Stück den Pelléas zu geben
während die Méliſande von Georgette Leblanc der Gattin Maeter
lincks dargeſtellt werden ſoll

Girardi wurde eingeladen bei einer gelegentlich des Be
ſuchs Kaiſer Wilhelms in Wien geplanten Aufführung im Schön
brunner Schloßtheater in einem Einakter aufzutreten

Tragiſcher Unglücksfall Die Künſtlerin Frau Toni von
Seyffertitz hat einen ſchweren Schickſalsſchlag erlitten Wäh
rend ſie ſich hilfreich den Freunden zugefellte die am Kranken
lager von Kainz weilten erhielt ſie in Wien die Drahtnachricht
daß ihr Töchterchen an einer Blinddarmentzündung ſchwer erkrankt
ſei und daß eine Operation vorgenommen werden müſſe Das
Kind zu dem die Mutter nach Berlin eilte wurde vorgeſtern
operiert und iſt geſtern früh verſchieden

Handol öovorbo umd Verkehr

Zerliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,62 Diskonto 190,37 DeutscheBank 255 75 Berliner Handelsgesellschaft 168,75 Dresdner Bank

159,75 Russische Anleihe von 1902 93,25 Türkenlose 181,25
Lombarden 22 ,87 Kanada 193 Baltimore 107 ,60 Laurahütte

Bochumer Guss 236,37 Gelsenkirchen 216,62 Harpener
S Deutsch I uxemburg 205,37 Phönix 247,87 A G 286,37
gen Halske 259,50 Hamburger Paketfanrt 143,62 Nordd

11037 Gr Berl Strassenbahn 186,25 Warschau Wiener
5,75 Tendenz Fest

m Kassamarkt notierten höher Löwenbrauerei 1,50
f Verkehrswesen 2 Alsen Zementfabrik 1 Breiten

ers Zement 2 Adler Fahrrad 1,59 Alexanderwerk I1 Alumi
piim Ind Ges 2 Kasseler Federstahl 1,60 Flöther Masch 1,80
eewe Co 2 Lüdenscheider Metall 5 Panzer 2 Ver Nickel

e 1,50 Vogtländ Masch 5,50 Griesheim Elektron 1,50
m Werke Charlottenburg 1,50 Deutsche Gasglühlicht 12

Qules Erben 2 Hotelbetriebs Ges 1,50, Ranchvwaren Walter 1,50
grengstoff Carbonit 6 Thörls Oelfabr 75 Kruschwitz Zucker
m holten Stärke 3 Kostheim Zellulose 75 Vowel 75 Ham
e en 1,50 Lindener Weberei 1,25 Harburg Wien Gummi 4
rsehles Koks 50 Donnersmarckhütte 3,50 Thaleaktien

3 riedrichssegen 1I1 gegen I Notiz Lauchha mmer 2 Hoesch
ün s Wilhelm 4 Langendreer 3 Proz niedriger Berla öhrauerei 1,50 Omnibus Ges 50 Dürkopp 50 Gen

750 Kappel Masch 3 Linke Waggon 3,50 Schwelmer
50 Höchster Farben 3,50 Berg Mäck Ind Ges 2,50

giwerke 2 Schweig Glashütte 2 Höningen chem Fabr 2
j2 Wer 2 C Lorenz 4 Bismarckhütte 3,50 Düsseldorfer Eisen

und Rhein Nassau 1,50 Proz
w

An m Kurnzottel Berlin 14 Sopt 49 Badisehe Staats
o 2 9809 unt 18 101,400 40 Bayrisohe 8taats Anl 101,000
dutg gehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,25b G 49 Sohwers
91,000 Ondershausen 3 Wäarttemb Stoate Anleibe 81 83
Oben Kaweruner Rigendahn Snteiſo 92,00b G Deonteoh
nen ohe Sohbuldversohr gar 94,500 4 Coitbuser Sdadt
w o 40 Darmsttät Stadt Anl 1900 unk 16 100 20BPDesesauer Stadt Anleibe 1596 W Dasseldorter Stadt

l

abfällen per sofort um 5 Pfg pro Pfünd

Anleihe 1900 07 03 00 100,40b G 40 Jenaer Stadt Anl 1900 100,000
31 o Jonaer Stadt Ani 1902 45 Nordhanser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,090 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,000 4prosr
Heesisohe Komm Obl XII 101,600 31 Oesterreiohisobe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Konv Al Deutsohbe Solvay
Werke 103,500 Elberfelder Farben unk 1917 104,10b Felten

Ouilleaume Lahmeyer 06 08 102,7560
Londoner Börse vom 14 Sept Es notierten Engt Konvsols

Steel prefs Kand Mines 8,75 Anaconde Siſ

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 Sept

Geld Brioer Geld BraetAadler Kali V A d Hago 70001Alenandershall l 1,400 11,600 Immenrode 7200 7300
Beienrode 6600 6700Johannashall 5300 5400
Burbach 18,000 18,800 Jnstus 1 120 121Caslsfund 7700 7800 Kaiseroda 10 500 10 700
Oeeilienhall Krügershall Akt 133 134Desdemona 9000 Ludwigshall n 115Heseh Kali Akt 1641 168 Neustasskurt 14,800 18,200
Deusschland 5350 5450 ReichskronePriedrichshball le ru7 ossa 1os0 2050
Glaokaut Rolend SSonderehausen 21,700 22,000 Ronneberg Akt 123 125
Gonddershball 6175 6250 Rothenber 34261 3475Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 76251 7675Hansu 5350 5450 Sohietferkaute
Hastort Vorz A S Siegfried 1 6600 6790Helddavrg 93 i 894 I Sigmundshail 179 182
Hel drangen l 29258 29758 Teutonia ARt 123 125Hel drangen II 27751 2880 Wilbelmshbali 15,600 16,000
Hermaenn II T Wipkershall 23,000 28,6500Hohentfels 8750 8538
Hoheuzollern 6090 6100

Preiserhöhungen am Ledermarkt
Der Verband der thüringischen und sächsischen Ledertfabri

kannten hat in einem Rundschreiben seine Mitglieder ersnucht
nachstehenden Ledersorten Preiserhöhungen eintreten zu

assen
Bei Z7ahmsohlleder und Deutsch Vacheleder per sofort

5 Bfg to Ffund und für Croupons 10 Pfg pro Pfund in vier
Wochen nochmals 5 Pfg pro Pfund und für Croupons Weitere
10 Pfg pro Pfund Bei Wildsohlieder und Wildvacheleder sollen
die reise per sofort um 5 Pfg pro Pfund und für Croupons
um 10 fg pro Pfund erhöht werden bei Sohlleder und Vache

Bei braunen und
schwarzen Kipsen per sotort für CGewichtsware um 10 Pfg pro
Pfund und für bessere Massware von Chrom und Lohgerbung
um 10 Froz für Kipsblankleder um 10 Pfg pro Pfund und iür
farbige Kipsblankleder um 15 Pfg pro Pfünd

Um das Missverhältnis zwischen den PRohhäute und Leder
preisen Weiterhin nicht zu verschärfen wirld den Mitgliedern
des Verbandes empſohlen Produktionseinschränkungen eintreten
zu lassen

Erhöhung der Jutepreise
Der Verband deutscher Juteindustrieller beschloss die

Preise für Hessians 320 um I Hessians 245 um I Tar
paulings Finetwilleds Baggings um 3 Pfg per Ouadratmeter
zu erhöhen Garne wurden um 4,50 Mk per 190 kg erhöht

Fine Sanierung im Konzern der Niederdeutschen Bank
Vor kurzem haben wir mitgeteilt dass die Grossaktionäre der
Industrie für Holzverwertung Akt Ges in Dortmund beschlossen
haben die zum Weiterbetriebe benötigten Mittel zur Verfügung
zu stellen Nunmehr beruft die Gesellschaft eine ausserordent
liche Generalversammlung ein auf deren Tagesordnung der An
trag steht das Kapital 1 Mill Mk zuerst im Verhältnis von
3 4 zusammen zulegen und dann durch Ausgabe von 250 000
Mark neuer Aktien die ab 1 Oktober 1910 dividendenberechtigt
sein soljen wieder auf die frühere Höhe zu bringen Ferner
benantragt die Verwaltung den Gesellschaftssitz von Dortmund
nach Altenessen zu verlegen und die Vergütung des gesamten
Aufsichtsrats auf 5000 Mk pro anno festzusetzen

Der Versand des Stahlwerks verbandes an Prod ikten A be
trug im August 1910 446 589 t Rohstahlgewieht gegen 393 799 t
im Juli d J und 419 016 t im August 1903 Der Versand ist
also 52 790 t höher als im Juli d J und 27 573 t höher als im
August 19090 Von dem Augustversande entfallen auf Halbzeug
115 162 t 102 067 t im Inli d J und 120 926 t im Augnst 1909
auf Eisenbahnmaterial 181 727 t 143 354 t im Juli d J und
162 686 t im August 1909 und auf Formeisen 149 700 t 148 378 t
im Juli d J und 135 404 t im August 1909

Bonk für Bergbau und Industrie in Berlin Berliner Blättern
wirt geschrieben Es schweben augenblicklich Verhandlungen
mit einer grossen Montangesellschaft in flalle a S wegen
Uebernahme der Ramsdorfer Braunkohlenwerke G für etwa
1 600 000 Mk Die festgestellte Kohlenmenge beträgt etwa 700
Millionen Hehktoliter für 1 Waggon à 140 l wurden bisher
31,50 Mk erzielt Ferner sind 5 Brikettpressen mit einer täg
lichen Produktion von etwa 24 Doppelwaggons vorhanden Die
Aktien der Pamsdorfer Braunkohlenwerke befinden sich sämtlich
im Besitz der Bank für Berghbau

Auf Anfrage erklärt die Verwaltung dem Berl Börsen
courier dass tatsächliich Verhandlungen über einen Verkauf
der Ramsdorfer Braunkohlenwerke schweben es seien mehrere
BFeflektanten vorhanden

Eschweiler Bergwerksverein Der Abschluss füc das am
50 Juni beendete Geschäftsjahr ergibt nach Abzug aller Ver
waltungskosten und Zinsen einen Gesamtüberschuss Von
7 700 065 i V 5 555 211 Mk Nach Beschluss des Aufsichts
rates werden 3 500 000 i V 2 600 000 zu Abschreibungen auf
die Anlagewerte bestimmt Der auf den 28 Oktober 1910 zu
berufenden Hauptversammlung soll vorgeschlagen werden von
äcm verbleibenden Beingewinmm eine Dividende von Wieder
8 Prog gleich 3 040 000 Mk auf das um 6 auf 38 Millionen Mark
erhöhte Aktienkapital zu verteilen und 516 641 i V 224 760
Mark anf neue Pechnung Vorzutragen

Roheiseusvndizierung Zu unserem Artikel Roheisensyndi
zierung im Morgenblatt vom Mittwoch ist noch ergänzend zu
bemerken dass die Provinz Sachsen zur Grupos III Mittel
deutschland gehört in deren Arbeitsausschuss äle Firmen
Sehomburg K Wüsthoff in Halle a Willy Lipomann
in Chemnitz Franz Zimmermann in Werdau Räwack Grünu
feld in Benthen Elxan Co in Hamburg gewählt worden sind

Die Hamburg Amerika Linie ermässigt vom 16 September
ab den Zwischendecksatz vach New Vork um 10 Mk Der Satz
stellt sich demnach für Postdampfer auf 130 Mk für Schnell
damnpfer auf 149 Mk

Im XNovnkurse der Firma C H Rahnis Woillwarentabrik in
Pässneck ist ein Zwangsvergleich mit 30 Proz Vorgeschlagen
und von der Konkursverwaltung empfohlen worden Der vor
Ausbruch des Konkurses angestrebte Akkord mit 40 Proz
scheiterte Die Passiven betragen 39 000 Mk

Waren und FProdukte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 14 Septbr Am Fröhmarkt
notierten Weizen inländ 198,00 199,00 ab Bahn und frei Mähle

inläand 148 00 148,60 ab Bahn und frei Mähle Hafer
märkisober mecklenburgiscoher pomm prenssisoh posensoher und
sohlesisoher fein 173 182 mittel 165 172 gering 162 166 russiseh
und Donau mittel gering ab Babn und trei WagenMais amerik mixed 163 167 neuer abfallender 146 154 runder
141,00 144,00 fre Wagen Gersbe en e mittolund gering 132,00 150,00 gute 151 163 russisohe und Donau leiohte
120,00 124,00 sohwere 126 134 ad Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländisohe Futterware wijtte 155 165 Tauben

I III

erbsen 166 173 ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,90
bis 28,25 Roggenmehl o und 1 18,80 21 10o Weinenkleie
10,00 11,00 Roggenkleie 9,75 10 50

Hamburg 14 Sept Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholss
Meeklbg 196 198 Roggen ruhig Meckiburg und Pomm 148 154
Gerste ruhig südruss 96 98 Hafer fest Holsteiner 160 165
Meoktendurger 175 180 neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 155 Mais ruhig La Plata 104 106 mixod

Post 14 Sept Weiaen per OKt 10,00 10,01 per April
10,30 G 10 31 B Roggen per Okt 7,38 7,39 B Hafer per Okt
8,00 91 B Mais per August per Mai 83 G5,84 B Raps per Aug 6G BLiverpool 14 Sept Roter Winterweizen per Okt 7,3 per
Dez 7,4 Stilll

Antwerpen 14 Sept Deutsehber La Platazug Kontrakt per
Sopt 6,121, Nov 5,95 Jan 5,82i, Marz 5,671 Mai 5,60 Fr Umsat
175,000 g Stilll

Zucker
Hamburg 14 Sept Rübenrohzneker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendspor Septbr 12 50 12,42 12,40 MOktober 11,52 11,15 11,40Dezember 11,45 11,40 11,322Jan März 1157111 52Mai 111,70 11,62 11,57August 85 11,72 11,67ruhig behauptet matt

Kaffee

Hamburg 14 Sept Good average Santos
vorm nachm abends

er September 46 47 G 45 GDebember 46 45 GMärz 46 46 G 45 GMai 46 6 46 44 Gstetig behauptet ptetig
Havre 14 Sept Kaffee good average Santos per Sept 58

per Dez 59 per März 58 per Mai 58
Rio de Janerro 14 Sept Kaffee Zufuhbren 11,000 Sack in Rol

72,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb arg 14 Sept Prima Kartotftelstärke und Mehl für

100 kg 21 50 22 ,09 8teti g
Beritin 14 Sept Kartoftehmebl a Stärke 22,50 23 00

Spiritus
Nordhausen 14 Sept Branntwein 40 Pol Pros ar 100 kg

105 106 86,25 87,25 AM do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko u Sept Branntwein 40 Vol Pros
tür 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 96,50 97 50 M per Aug September 1910 ohne Fass ab

Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 14 Sept Räbsöl lIoko 61, 0 per Okt 60,00
Hamburg 14 Sept Stadtschmalz 69 50 amerik Steam 60 75

Chamberlain 63 00
Berliner Viehmarkt

Berlin 14 Sept Städt Schlachtviehmarkt Amtlich Bericht
Es standen zum Verkautf 336 Rinder 192 Bullen 17 Oebsen
130 Kühe und Färsen 19857 Kälber 2532 Schafe 13956 Schweins
Kälber a Doppellender feiner Mast Lebendgewicht 75 90 Sechlacht
gewicht 105 120 B feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kälber Lebendgewicht 64 68 Schlachtgewicht 106 110 e mittlere
Mast und gute Saugkalber Lebendgewicht 58 64 Schlachtgewicht
96 105 d geringe Saugkälber Lebendgewiecht 43 55 Schlacht
gewicht 72 93 Schafe Mastlämmer und jüngere Masthammel
Lebendgewicht 40 43 Schlachtgewieht 83 86 ältere Masthammel
Lebendgewicht 35 38 Schlachtgewicht 73 80 mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe Lebendgewicht bis 33 Schlacht
gewicht bis 70 Schweine a Fettschweine über 3 Ztr Lebend
gewieht 56 Schlachtgewicht 70 b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über 31 Ztr Lebendgewieht 54 56 Sohblacht
gewieht 68 70 e vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen bis 2i Ztr Lebendgewieht 54 56 Sehlachtgewieht 63
bis 70 d fleischige Schweine Lebendgewieht 53 54 Sechlacht
gewieht 66 68 e gering entwiekelts Sehweine Lebendgewieht 51
bis 54 Schlachtgewieht 64 67 f Sauen Lebendgewieht 52 53
Schlachtgewicht 65 66

Tendenz Vom KRinderauftrieb blieben nor 90 Stück un
verkauft Der Rälberhandel gestaltete sich glatt Es wird nichs
aus verkauft Bei den Schafen fand der Auftrieb dis aut einige
Posten geringer Ware Absatz Der Schweinemarkit verlief ruhig
und hinterlässt Ueberstand

Chemische Produkte
Hamburg 14 Sept Ohilisalpeter per loko 8,871, Pebr März

9,321 frei Vahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 14 Sept Baumwolle stil Upl loko middl 74,00 Pfg
Liverpool 14 Sept Baumwolle Umsatz 6 000 Ballen davon

Import 000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 14 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 10,54
Alexandria 14 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 20,08

Jan 20,00 März 20,17
Metalle

London 14 Sept Chi Kupfer stetig 555 3 Mon 56 Zinn
Straits stetig 1581 3 Mov 1579 Blei span stetig 12 engl
127 Zink gewöhnliche Marke fest 23, spez Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabslmeldung via Azoren Emden

New VorkK 14 9 13 8 Ohicengo 14 9 13 9
Weisgen p Sept 103 103 Weizen p Sept 9 95

e v Dez 1058 107 Der 98 S9Mais p Sept 64 65 Mais p Sept 56 Su v Herz 63 Gsi DPe 54 55Mehl Spring elears 4,85 4,85 Hafer p Sept 33 833Kaffee Fair Rio Nr 10 i 10 Dez 35 i 351P Sept 8,50 8,30 Roggen p Jept S Sp Okt 8 55 8,85 Sohmalz p Sept 12,25 12,22
Petroleum in Cases 9,90 9,90 9an 11,62 11,70do in New Vork 7,650 7,50
do in Philadeiphia 7,50 ,50

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Wasserstände
bedeutet äber unter Null

J z Sanalo und Unstrut Ball VFuete
Artern Brückenpegel 13 Sep 40,53 14 Seot 0 18 5 S
Nedra Oberpegel r2 02 2,04 2Unterpegel 1,32 1,34 S 2Woeissenfels Oberpegel 2,54 52 2Unterpegel 64 0,52 132Trotha 13 231 14 16 18Alsleben Oberpegel 13 2,58 14 54 7Unterpegel 1,94 e 90 4 2Bernburg T w 1,43 36 12Kalbe Oberpegel v 66 n 1,63 3 2Unterpegel 1,18 e 1,08 10

Iser, Eger Elbe Moldam

o n o mvonn eSept Fall Waehs Sept Fall Worte
Jungbunzl 13 0,2 22 NVlttenberg II 11Laun 9 40,02 6 Rosslau 3,13 10Budweis 0,70 22 Barby 3,10 8Prog 7 Sohönebeck 285 9Paräubita 1,85 21 Nagdeburg 254 8Brandeis 4 77 W Tangermde 340 15Melnik 2,53 31 Wittanbrge r 22
Beitmerita 14 226 10 PDömits 13 84 9Aussig 2,85 6 Boirenburg 56 6Dresden 1,32 un C Hohnstort e 1,85 13Torgau 354 38 Lauenburg 14 1,85 9Auselg 14 Sept Pegelttand plus 295 em Vom Oberlaufweräes i Fall ne m

Sohbleppsohblffahrt auf der Elde

Hafen und Lagerhaus Aktien Gosellsobaft Akan a d Mbe
AKou 13 Sowt Heute trafen ein der Kahn Nr 573
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